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Aus ber Stadt Halle
Die Zuckerkarte kommt wieder

Vom 1 Dezember 1922 ab darf der Mundzucker
im Handel nur gegen Vorzeigung einer Zuckerkarte
abgegeben werden Wegen Ausgabe von Einmache
zucker ſowie von Sonderzuweiſungen für werdende
und ſtillende Mütter und Säuglinge ergehen noch
beſondere Bekanntmachungen

Die geſamte Zuckerbewirtſchaftung wird nach den ſoeben
eröffentlichten Ausſührungsbeſtimmungen zur Reichszuckerverord
ung neu geregelt Die Verteilung erfolgt im Betriebsjahr 192223 durch den Handel Eine ſehr wichtige Beſtimmung für den

Kleinhandel bringt der S 13 der Ausführungsbeſtimmungen wo
nach verboten iſt die Abgabe von Zucker von dem Zukauf an
derer Waren abhängig zu machen Großghandel und
Kleinhandel haben Verpflichtungsſcheine zu unterſchreiben in
denen ſie die Ausführungsbeſtimmungen anerkennen und danach
zu handeln ſich verpflichten

Jnrm übrigen heißt es in den Ausführungsbeſtimmungen Die
uckerfabriken bei denen die Zuckerwirtſchaftsſtelle den Zuckerr beſtimmte Verkaufsbezirke zur Verfügung geſtellt hat haben

den Zucker an Großhändler abzugeben die Mitglieder einer zu
gelaſſenen Organiſation ſind Die Händler dürfen dieſen Zucker
nur in den Bezirken in den Verkehr bringen für die er beſtimmt
iſt und haben für rechtzeitige und gleichmäßige BVelieferung
Sorge zu tragen Als Großhändler gilt wer direkt von der Fabrik
Zucker kauft Von den einzelnen Organiſationen wurden zuge
ſaſſen beim Großhandel Die Mitglieder des Reichsverbandes
des deutſchen Nahrungsmittelgroßhandels und der Verein deut
ſcher Zuckergroßhändler in Magdeburg bei Einzelhandel die
Edeka Zentrale deutſcher kaufmänniſcher Genoſſenſchaften und

den ihr angeſchloſſenen Genoſſenſchaften und der Reichsverband
deutſcher Kolonialwaren und Lebensmittelhändler in Berlin
von der genoſſenſchaftlich organiſierten Verbraucherſchaft die
Kanſumvereine die land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften

Die zugelaſſenen Organiſationen ſind verpflichtet in Berlin
eine gemeinſame Hauptgeſchäftsſtelle und außerdem in jeder Pro
vinz eine Kontrollſtelle einzurichten Für die Provinz Sachſen
wird ſie in Magdeburg errichtet Die Kontrollſtellen haben für
ordnungsgemäße Zuführung des Zuckers in den Verbrauch zu
ſorgen Störungen zu verhindern die Verwendung von Zucker
I rücklagen der Großhändler zu genehmigen und Streitigkeiten zu
ſchlichten Die W haben der Kontrollſtelle anzuzeigen
wieviel Zucker ſie dem einzelnen Großhändler verkauft haben
Sie haben gleichzeitig mit jeder Abſendung von Zucker eine
Lieferungsanzeige zu machen auf Grund welcher der Großhändler
bei der Zuckerkontrollſtelle belaſtet wird Die Großhändler haben
A dafür zu ſorgen daß die Einzelhändler den zur Verſorgung ihres
Kundenkreiſes erforderlichen Zucker erhalten Ueber 15 Prozent
der bezogenen Geſamtmenge dürfen ſie nur mit Genehmigung
der Kontrollſtelle verfügen Ausgleichsrücklage Auch der Groß
händler hat über jeden Verkauf Anzeige zu erſtatten

Bahnhofserweikerung

Ein Bahnſteig für Abfertigung der Leunazüge
Die Reichsbahndirektion beabſichtigt die hieſigen Bahnhofs

J anlagen am Kanengerweg bedeutend nach Oſten zu erweitern
Es ſollen neue Gleiſe für den Güterverkehr eingerichtet und vor
allem auch die Frage eines beſonderen Bahnſteigs für die Ar
beiterzüge die Leunazüge gelöſt werden Durch die Leungzüge

mit ihren Tauſenden von Fahrgäſten werden zeitweiſe bei dem
gegenwärtigen Zuſtand die Zugänge zu den Bahnſteigen für den
übrigen Verkehr geſperrt Darüber iſt in der Oeffentlichkeit ſchon
oft Klage geführt Auch die ſtädtiſchen Behörden haben den
Mißſtand beſprochen und verſchiedene Vorſchläge gemacht ihn zu
beſeitigen ohne daß ſich dabei eine glückliche Löſung hätte finden
laſſen Durch die geplante Erweiterung der Bahnhofsanlagen
nach Oſten ſcheint ſich nun ein Ausweg zu bieten die Verkehrs
verhältniſſe zu beſſern Es handelt ſich um ein umfangreiches
Projekt das einſchließlich des Grundwertes Hunderte von Milli
onen koſtet

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten am Montag
den 6 d Mis nachmittags 4 Uhr Oeffentliche Sitzung 1 Erſatzwahl
für die Theaterdeputation 2 Ordnung betr Beſteuerung des Herbergs
vertrags 3 Vauſtellenverkauf an der Kleiſtſtraße 4 Bauſtellenverkauf
an der Weiſeſtraße 5 Aenderung des Straßenbahntarifs 6 Erhöhung
der Bezüge für Theaterangeſtellte 7 Aenderung der Beſoldungsord
nung 8 Inſtandſetzung des Flügels in der Luiſenſchule 8 Mittel
bewilligung für Koch und Flickkurſe 10 Erhöhung der Krankentrans
portgebühren 11 Erhöhung der Betriebsmittel für das Stadtmagazin
12 Zuſtändigkeit für Baukoſtenzuſchüſſe 13 18 Erhöhung von Zuſchüſſen und Beihilfen 19 Verwendung von Stiſtunge mittein 20 bis

23 Geſuche und Anträge
Silbernes Doktorjubiläum eines Joologen Vor 25 Jahren

am 4 Nov 1897 promovierte in Leipzig zum Dr phil der erſte
Aſſiſtent am Zoologiſchen Jnſtitut der cußerordentliche Profeſſor
für Zoologie an der Univerſität Halle Dr phil Ludwig
Brüel Geboren am 8 r 1871 zu Langen im Großherzogtum
veſſen beſuchte er das Ludwig Georgs Gymnaſium zu Darmſtadt
und ſtudierte dann in Leipzig und Freiburg im Breisgau Zoologie
Am 21 r 1904 habililierte er ſich in San als Privatdozent für
Zoologie ntrittsvorleſung über die Präformierung der Körp r
anlag n in Ei un erhielt am 28 Okt 1911 den Profeſſortitel

Schwurgericht Der Arbeiter Otto Kahl geb 1901 in Halle
hatte eine Wochenkarte die auf den Namen ſeiner Mutter lautete
durch Abſchneiden des Kennzeichens für Karten für weibliche
I goragſte verändert und für eine Fahrt von Halle nach Frank
eben benutzt Wegen Urkundenfälſchung freigeſprochen wurde erwegen Betrug zu 3000 Mark Geldſtrafe oder fur j 100 Mark ein

Tag Haft verurteilt
Gebühren für Handelskammerbeſcheinigungen Es iſt der

Handelskammer nicht mehr möglich Beſcheinigungen unentgeltlich
ren ſie hat daher in ihrer Sitzung vom 18 Oktober 1922
beſchloſſen vom 1 November d J ab für alle dem Handelsverkehr
dienenden Beſcheinigungen Gebühren einzuführen Firmen die
für ihren Auslandsverkehr rege mäßig Beſchein gungen benötigen
kann auf Antrag monatliche Abrechnung gewährt werden

Prung eamt fär Kurzſchrift Wie die Handelskammer it
teilt findet die nächſte Prüfung für Stenographen aller Syſt ne
anſtatt am 12 November am Sonntag dem 19 November
dormittags 9 in der Kaufmänniſchen Berufsſchule in Halle
Sophienſtr 37 Eingang Luiſenſtr part Zimmer 3 und 4 ſtatt
Anmeldungen werden bis Donnerstag den 16 November an
enommen Prüfungsordnung und Anmeldebogen werden gegen
en gendang von 3 M vom Bureau der Handelskammer ver
olgt
Der Evangel Bund Halle Altſtadt feierte den Reformations

tag in der Marktkirche durch einen gut beſuchten Bundesabend den
der Chor der Oberrealſchule unter Leitung von Studienrat Reb
ling durch Vortrag zweier Chorlieder einleitete Nach dem Be

rer von P Fritze ſprach der Vorſitzende Oberpfarrer
hiede über Einigung des Proteſtantismus eine Lebens

zotwendigkeit in unſerer Zeit Jm Schlußwort mahnte Geh Rat
D El ze der Vorſitzende des Hauptvereins die Hammerſchläge

e zu überhören demütigt eu
vor dan Menlchen liebet euch
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enccnnnntecn nn

vor Gott habt a u alſo 2 M richt

ge der Saale Feitung Freitag 3 November 1922

Exrnährungs und Straßenbahnfragen
Ein Einheitstarif von 15 k
Statt 33 nur noch 20 Kontrolleure

Wer geſtern abend in der Saale Zeitung die Ueberſicht
über Die Leiſtungen unſerer Stadt im Intereſſe der notl idenden

Die Betriebskoſten eines einzigen Wagens ſährlich 3000 000 Mk
Neue Linienführung für die Linie Wärmehallen

Verſtärkte Naturalunterſtützungen

Eine ausgedehnte Ausſprache brachte die neue Straßen
bahnvorlage Jhr Jnhalt iſt unſeren Leſern bereits be

ein kannt Jn der Debatte wurde wieder die Anſicht vertreten daBevölkerung geleſen hat wird angenehm überraſcht geweſen ein
über die umfaſſende Fürſorge mit der der Mag ſtrat hier vor
gegangen iſt Dennoch erklärten geſtern im Haushaltsausſ uß
wo die Sache zur Verhandlung ſtand die Kommuniſten die
Leiſtungen für recht wenig genügend und verſuchten durch An
träge die über die finanzielle Leiſtungsfähigkeit der Stadt hinaus
gingen ihrerſeits nachzuhelfen Sie verlangten daß große Lager
plätze für Kartofſeln geſchaffen werden aus denen die Mind
bemittelten Kartoffeln zum halben Selbſtkoſtenpreis bekommen
Ferner forderten ſie die Einrichtung von Volksküchen in
warmes Eſſen verabreicht wird die Einrichtung von Leſe und
Aufenthaltsräumen damit die Unbemittelten ſich im war nen
Zimmer aufhalten können Ermäßigung der Preiſe für Waſſer
Gas und Elektrizität ſtraffere Kontrolle in den Fürſorgeinſtituten
eine Ueberwachungskommiſſion aus den einzelnen Stadtbezirten

J

Kostenersparnis
halber werden wir unseren Lesern auf dem
Lande die vie Zel ung vom Verlage über
wiesen durch die Post zugestellt erhalten in
Zukunft kelne besonderen Rechnungen mehr
zusenden Wir bitten den Bezugsprels Jedes
mal bis zum s8 Ges Monats auf unser Post
scheckkonto Leipzig 22815 überwelsen zu
wollen Der Bezugsprels für November be
trägt 190 Mark 7

bis zum S des Monats bel uns nicht ein
gesangene Beträge werden wir durch Nach
nahme einziehen wodurch dem Leser unnötige
Kosten entstehen

Saale Zeitung
Verlagsverwaltung

eine Kontrolikommiſſion der Betriebsräte der Gewerkſchaften der
Arbeitsloſen und Stadtverordneten und ſchließlich erklärten ſie
auch die Summe von 20 Millionen als viel zu niedrig für ſolche
Zwecke es müßten dafür laufende Fonds errichtet werden Sie
ſind überhaupt der Anſicht die Stadt tut nichts für die arme Be
völkerung Dieſen Vorwurf konnte der Finanzderzenent leicht
widerlegen indem er an der Hand von reichem Material einen
Ueberblick über das gab was alles für die Unbemittelten getan
wird Selbſtverſtändlich findet jede Fürſorge ihr Maß an den
vorhandenen Mitteln Die Kartoffelverſorgung iſt ſo führte der
Finanzderznent aus in weit größerem Umfange erſolgt als früher
18 Millionen ſind dafür aufgewendet worden Die großzügige
Aktion die der Deutſche Städtetag anregte iſt nicht zu
ſtandegekommen da die Finanzwelt die Wechſel der Städte nicht
als Deckung anſehen wollte Oberbürgermeiſter Rive wird im
Reichsrat vorſtellig werden daß der Staat helfend eingreife
Andere Städte haben keine weiteren Maßnahmen getroffen als
Halle Chemnitz deſſen Fürſorge von den Linksparteien ſo ge
rühmt wird hat keine günſtigen Erfolge aufzuweiſen Was die
verlangte Speiſung anbetrifft ſo wird ſie von der Maſſe ſelvſt
nicht gewünſcht Der Städtetag hat ſie einſtimmig abgelehnt weil
ſie ein vollſtändiger Fehlſchlag ſein würde Es ſollen Mittel
ſtandsküchen eingerichtet werden aber nicht von ſtadtwegen Kon
trollen ſind genügend vorhanden neue Einrichtungen in dieſer Hin
ſicht unnötig auch die Armendirektion weiſt geügend Vertreter der
Linken auf Auch Stadtrat Koch betonte daß der Magiſtrat in
richtiger Anerkennung der Notlage überall zu helfen ſuche wo
es nur immer angehe Naturalunterſtützungen würden
bedeutend mehr geleiſtet als früher Leider habe man in gewiſſen
Fällen feſtſtellen müſſen daß ſie ſofort weiterverkauft wurden
Stadtrat Velthuyſen ſtellte feſt daß die Zahl der Erwerbs
loſen in Halle recht gering ſei Wer ſich nicht als er
werbslos melde könne nicht unterſtützt werden Der kommu
niſtiſche Antrag nach Möglichkeit Wärmehallen zu ſchaffen wurde
angenommen dagegen der Antrag der Einſetzung einer Kontroll
kommiſſion und Abgabe von Kohlen und Kartoffeln zur Hälfte
des Selbſtkoſtenpreiſes abgelehnt

die Mehreinnahme daraus nicht nehmen

man durch möglichſte Verbilligung den Vertehr heben müſſe vom
Magiſtrat aber entgegnet daß man auf dieſe Weiſe der Rot der
Straßenbahnen nicht ſteuern könne Das habe die ESrfahrung
aller anderen Städte bewieſen Die Abſicht des Magiſtrats in
verkehrsarmen Stunden zum ermäßigten Satz von 10 Mark zu

Settefahren traf auf Widerſpruch namentlich auf der linken
Gegen die Einſtellung der Linie 2 die die Hauptoerbindung
zwiſchen dem Hauptbahnhof und dem Hettſtedter Bahnhof ei
wurden ernſte Einwendungen erhoben Die Kündigungen es
Perſonals wurden von ſozialiſtiſcher Seite uert 25 Ange
ſtellte ſeien freiwillig abgegangen 30 hätten die Kündigung er
halten Somit ſeien 150 Perſonen bisher abgegangen während
man urſprünglich nur 100 Mann entlaſſen wollte Der Betriebe
rat ſei nicht gefragt Jnfolgedeſſen würden verſchiedene Ent
laſſungen noch de Hlichtungsausſchuß beſchäftigen Die 33 Kon
trolleure habe man ten zur im Dienſt gelaſſen ſondern ſie ſogar
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in das Angeſtelltenverhältnis erhoben Der Dezernent führte 2us
daß ohne Perſonalein ſchränkung eine Geſundung
der Straßenbahn nicht möglich ſei Man ſei aber bei
den Kündigungen nicht rigoros vorgegangen nur ein einzige
Fall kiege dem Schlichrungsausſchuß vor Von den 33 Kon
trolleuren ſind nur noch 20 im Dienſt die allerdings
in Beamtenſtellen erhoben ſind Die Linie 9 von Büſchdorf nach
Reideburg weiterzufuhren ſei nicht möglich da der Verkehr die
Koſten nicht aufbringe Der Betrieb eines einzigen
Straßenbahnwagens koſte jetzt im Jahr drei
Millionen Mark Die Konferenz der Straßenbahnverwal
tungen in Berlin vertrete den Standpunkt daß für die Geſundung
der Straßenbahnen drei Bedingungen nötig ſeien billiger Strom
preis Wegfall der Kohlenſteuer Beſeitigung des Achtſtunden
tages Von deutſchdemokratiſcher Seite wurde dem Einheitstarif
auf der Grundlage von 15 Mark das Wort geredet Der Magi
ſtrat bekämpfte ihn jedoch als unrationell Zehn Prozent aller
Fahrgäſte führen mehr als drei Teilſtrecken warum ſolle man

Die Linie 2 könne
wegen ihrer Unrentabilität nicht mehr aufrechterhalten werden
Es wurde feſtgeſtellt daß der Straßenbahnetat im erſten halben
Jahre ſich ausgeglichen alſo keine Fehlbeträge ergeben hat Bei
der Abſtimmung wird der deutſchdemokratiſche Antrag einen Ein
heitstarif von 15 Mark einzuführen angenommen der ſogenannte
Vergünſtigungstarif der in den verkehrsarmen Stunden von 9 dis
11 Uhr vormittags vnd 2 bis 4 Uhr nachmittags einen Fahrpreis
von 10 Mark vorſah wird abgelehnt

Der Erhöhung der Bezüge der Theater an geſtellten
wir haben über die Vorlage berichtet ſtimmte der Ausſchuß

zu Das Geſuch der Kinobeſitzer um Ermäßigung der
Luſtbarkeitsſteuer wird zurückgeſtellt bis der Magiſt at
der die gleiche Eingabe beſitzt dozu Stellung genommen hat Die
Vorberatungen ſind im Gange Jm Ausſchuß kam der Wunſch zum
Ausdruck der Magiſtrat möge ſich der Sache freundlicher als bis
her gegenüberſtellen Die Betriebsmittel für das St adt
magazin werden entſprechend der Geldentwertung zuf
2,5 Millionen erhöht der Zuſchuß für die V olkshochſchale
von 100 000 Mark auf 120 000 Mark Auch die Vorlage über die
Aufbeſſerung der Beamtengehälter fand widerſpruchslos
Genehmigung Die Stadt erhofft 60 Prozent Zuſchuß zu Jen
Mehrausgaben vom Reich zu bekommen Der Städtetag hat
90 Prozent gefordert Von deutſchdemokratiſcher Seite wurde ge
wünſcht daß die erhöhten Bezüge rechtzeitig ausgezahlt werden
müßten da bisher die ſtädtiſchen Beamten in dieſer Hinſicht hinter
den Staatsbeamten herhinkten Der Magiſtrat ſagte ſofortige
Auszahlung zu Jnfolge der Steigerung aller Unkoſten will man
künftig die Krankentransport gebühren für Einheimiſche
auf 500 Mark für Auswärtige auf v00 Mark feſtſetzen Auch die
Krankenkaſſen mitglieder ſollen an dieſen Betrag gebunden ſein
Anträge den Krankenkaſſen Vergünſtigungen zu gewähren lehnte
der Ausſchuß ab Schließlich erklärte ſich der Ausſchuß noch damit
einverſtanden daß für Koch und Flickkurſe ein Geſamtzuſchuß von
30 000 Mark gewährt wird und 25 000 Mark für Jnſtandſetzung
eines Flügels in der Luiſenſtraße aufgewendet werden
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Die neue
Linienführung unſerer Straßenbahn

wird folgende ſein Linie 3 Böllberger Weg Oppiner Straße
Linie 4 Artilleriekaſerne Hettſtedter Bahnhof Linie 5 Haupt
bahnhof Zoo Linie 7 Saalſchloßbrauerei Hauptbahnhof
ſie alle mit SechsMniutenVerkehr Linie 6 Schlachthof
Beeſener Straße Linie 8 Hauptbahnhof bis zur Cröll
witzerbrücke Linie 9 Marktplatz Büſchdorf die letzten drei git
ZwölfMinutenVerkehr Die Linien 6 8 und 9 erhalten Ein
mannwagen und zwar geſchloſſene Wagen die Linien 1 2 10 uad
12 werden ſtillgelegt

Wo ſind die Diebe
Der Drehſtrommotor die Lagerſchalen und die weiße Ziege
n der Nacht zum 2 November wurde auf Grube Ludwig bei Pam

pitzſch ein Drehſtrommotor Type Poege Nr 108 720 10 PS 500 Volt
1500 Umdrehungen geſtohlen Für die Ermittlung und
Herbeiſchaffung des Motors hat die geſchädigte Firma eine Belohnun
von 10 000 M ausgeſetzt Sachdienliche Angaben nimmt die Kriminal
polizei Dreyhauptſtr 4 Zimmer 67 oder 20 entgegen

Am 27 Oktober 1922 wurden in Halle ſechs gebrauchte Lagerſchalen
von Dampfmaſchinen drei Rotgußringe von 100 Millimeter Durchmeſſer
ein Rotgußſtück ein Kupferſtempel und einige abgedrehte Rotgußſtücke
beſchlagnahmt Die Gegenſtände ſind ungezeichnet und rühren vermut
lich aus Diebſtählen her Eigentümer werden gebeten ſich bei der Krimi
nalpolizei Zimmer 36 oder 35 wo die Gegenſtände beſichtigt werden
können einzufinden

Wo iſt eine weiße Ziege geſtohlen worden Am 2 November wurde
ein Mann feſtgenommen welcher ein noch mit Fleiſchteilen behaftetes
weißes Ziegenfell verkaufen wollte Da anzunehmen iſt daß die Ziege
geſtohlen worden iſt werden etwaige Geſchädigte gebeten ſich bei der
Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 4 Zimmer 67 oder 68 zu melden dort
kann auch das Fell beſichtigt werden

40 000 Mark für die Ermittlung eines Mörderd Am 27 Oktober
1922 früh etwa 3 Uhr iſt im Gebäude der chemiſchen Fabrik in Burgörner
bei Hettſtedt der Schmied e ſt Nieſe von einem bisher unbe
kannten Manne erſchoſſen und der Schwager von Nieſe der Arbeiter
Willy Schwabe r Schüſſe Arm und Bruſt hverwundet worden Der mutmaßliche Täter 7 etwa 1,70 1,75 Meter
roß u blaſſes Geſicht mit vorſtehenden und dunklen
art haben Er führte ein Fahrrad in der Die zur Tat benu

Waffe hatte Kaliber 7,65 ter Zur Ermittlung des Täters
der Regierungspräſident in Merſeburg eine Belohnung von 20000 M
und die Leitung der chemiſchen Fabrik Burgörner bei t eine e

Die Nacht im Warteraum
Nach S 17 der Eiſenbahn Verkehrs Ordnung iſt die Reichs

bahn verpflichtet Warteräume in Uebergangs und Endbahn
höfen nachts nur dann offen zu halten wenn zwiſchen der An
kunft des legten und der Abfahrt des erſten Zuges weniger als
4 Stunden liegen Der Reichsverkehrsminiſter hat jedoch jetzt
wie die Reichszentrale für Deutſche Verkehrswerbung erfährt
eine Prüfung angeordnet ab nicht eine weitere Offenhaltung
ſolcher Warteräume im Jntereſſe der Reiſenden geboten erſcheint
denn die geſteigerten Fahr und Uebernachtungspreiſe forderten
bei der fortſchreitenden Verarmung die größte Rückſichtnahme der

Die Reichsbahndirektionen ſind angewieſen worden
die Notwendigkeit eines Nachtbetriebes in den rteräumen zu
prüfen es ſoll jedoch dafür geſorgt Ter daß dieſe Wohltat
nur Reiſenden zugute kommt neben einer ſcharfen arten
kontrolle ſoll namentlich das Verbot des Alkoholausſchanks oder
die völlige Stillegung des Schankbetriebes bisher bachtete
Mißſtände verhindern

Verei Schüler des R RealgymnaſtumsW mer abends s lern Haus der Den
wirte Franckeſtr Vortrag des Herrn über Deutſche Lyrik
im 19 Jahrhundert Ferner von Konzertkarten

Deutſcher Reichskriegerbund Kyffhäuſer Verdand der Kb und
Kh Sonntag den 5 November 1022 10 vorm Stadtſchügene Mitgliederverſammlg ige er äh

itragserhöhung
Der Haus und Grundbeſtter Verein ladet ſeine Mitglieder

z per e h a r 5 d vorm2 vie ungenügenden



Zur KReform des höheren Mädchenſchulweſens
Die Direktoren der öffentlichen höheren Lehranſtalten

für die weibliche Jugend aus dem ganzen Deutſchen Reiche
hielten kürzlich in Weimar eine Verſammlung ab Jn ihr
wurde einſtimmig eine Entſchließung über die Reform des
höheren Mädchenſchuhweſens angenommen die allen Kultus
miniſterien der einzelnen Freiſtaaten übermittelt wurde Jn
der Entſchließung die dem preußiſchen Volksbildungsminiſte
rium zuging heißt es u

Wir die Direktoren der höheren Lehranſtalten er
blicken in der Jdee der deutſchen Oberſchule einen beachtens
werten Verſuch zur Verwirklichung einer höheren Schulart
die die Elemente deutſcher Kultur in den Mittelpunkt des
Unterrichts ſtellt aber wir erheben ſchärfſten Einſpruch gegen
die erfolgte Ausgeſtaltung ihrer Lehrpläne in denen wir
nur einen pädagogiſchen und didaktiſchen Rückſchritt be
dauerlichſter Art erblicken müſſen Demgegenüber fordern
wir daß die Lehrpläne der deutſchen Oberſchule ſich der be
ſonderen pſychiſchen Art und der phyſiſchen Leiſtungsfähig
keit ihrer Zöglinge anpaßt Wir fordern im Einverſtändnis
mit den Aerztekammern unſeres Volkes daß die Stunden
zahl der deutſchen Oberſchule erheblich vermindert wird Die
Stundenzahl der deutſchen Oberſchule ſchädigt in unverant
wortlicher Weiſe die Geſundheit der weiblichen Jugend Der
Hinweis darauf daß die deutſche Oberſchule nur begabten
Schülerinnen geöffnet werden ſoll
davon daß gerade die geiſtig begabteſten Mädchen in ihrer
körperlichen Entwicklung durch das angeſetzte Uebermaß von
Stunden 41 43 Unterrichtsſtunden in der Woche ſchwer
geſchädigt werden muß in allen Städten in denen die deutſche
Oberſchule den alleinigen Typ einer höheren Schule für die
weibliche Jugend heute ſchon darſtellt und in ſteigendem
Maße weiterhin darſtellen wird auch die überwältigende
Maſſe der normal begabten Schülerinnen dieſe Schulart be
ſuchen Wird dann die Einführung der deutſchen Ober
ſchule nur in den wenigen größeren Städten geſtattet in
denen noch andere Schultypen vorhanden ſind dann verliert
ſie ihre praktiſche Bedeutung denn dann kann ſie nicht
mehr die erſtrebenswerte Schulform für die breiten Mittel
ſchulen der Bevölkerung bilden Wir fordern für alle
Typen höherer Mädchenſchuülen alſo auch für die deutſche
Oberſchule eine zehnjährige Dauer der Vollanſtalten indem
wir unter Verwahrung gegen jede unangebrachte Gleich
macherei mit den Knabenſchulen den Grundſatz der Er
ſtrebung und Anerkennung gleichwertiger Leiſtung voran
ſtellen Der Hinweis auf die Möglichkeit einer Abwande
rung von Mädchen in die Knabenanſtalten iſt nicht aus
ſchlaggebend Die Fühlungnahme mit der Elternſchaft unſerer
Schülerinnen hat ergeben daß die erdrückende Mehrheit
aller Eltern den Gedanken der Koödukation verwirft und
lieber ihre Töchter einer zehnjährigen Mädchen als einer
neunjährigen Knabenſchule zuführt Wir erheben aller
ſchärfſten Einſpruch gegen die ſeit Jahresfriſt erfolgte ſyſte
matiſche Erdroſſelung der langjährig bewährten Oberlyzeen
Wir können der Entſchließung des preuß Städtetages vom 29
Juni d J nur zuſtimmen wenn ſie für die Vernichtung
dieſes Schultyps die planloſe und widerſpruchsvolle Auf
einanderfolge der miniſteriellen Erlaſſe vom 9 8
7 12 1920 vom 14 2 1921 und vom 10 15 3 und
13 4 1922 verantwortlich macht Demgegenüber fordern
wir eine gleichmäßige Zuſammenſetzung der Lehrkörper aller
weiblichen höheren Vollanſtalten Jede andere Regelung muß
Unzufriedenheit und Erbitterung auslöſen

Koloniale Arbeitsgemeinſchaft Sonnabend abends 8 Uhr
ſpricht im Auditorium maximum Major a D Dr Detzner über
Neuguinea während meinen Forſchungen in den Kriegsjahren

und jetzt Karten 10 M Stüudenten und Schülerkarten 5 M
bei H Hothan

Wettervorausſage

Die Luftwirbel an der ſüdnorwegiſchen Küſte ſind ſtationär
geblieben haben aber an Tiefe zugenommen Der auf ihrer
Rückſeite wehende Polarluftſtrom wird eine Abnahme der Tempe
ratur veranlaſſen ſo daß wir mit Froſt zu rechnen haben Nieder
ſchläge werden bei ſchnell wechſelnder Bewölkung in Form von
Schauern auftreten

Sfreiflichter vom Rhein
Bunte Bilder von einer Fahr in den Weſten

Von Dr W A Krannhals Erſurt
II

Ein Leben wie im Paradies gewährt uns Vater Rhein
Kngt Hölty in ſeinem Trinklied beim Rheinwein Verſchließen
wir es uns nicht ſellbſt Der Drache der dort hauſt iſt kein
Er engel Michael der uns vertrieb eher ſchon die atte Schlange
der Zwietracht Doch was ſol en die Gedaunken da die Wein
berge grüßen und die Sonne funkelt Jſt s auch vorbei mit
jenen märchenhaft billigen Preiſen bald ſteht die Flaſche auf
dem Tiſch und goldklar ſchimmert es im Glaſe ſo goldgelb
wie die Sonne die in den Waſſern ölitzt das es wie beſät
mit goldenen Scheiben zwiſchen den höher und höher anſtei
zenden Berjen die ſo ganz anders in den Strom ſchauen mit
ihrer geſtrichelten Weingartenzeichnung als daheim dahinſtrömt
Die alte Apolinar skirche aus dem Beginn des zwölften Jahr

hunder s birgt ihre Zier in einem Gerüſt das dem ehrwürdigen
Bauwerk neue Erhaltung bringen ſoll Jn Remagen hält
unſer Schifſlein in der Tämnerſtunde und wir gehen ans Land
um ein Nachtquartier zu ſuchen Das will eine Unmöglichkeit
ſcheinen in allen Hotels zuckt man die Auhſeln überfüllt über
füllt Und bald ſehen wir auch womit Deutſche ſind s wenige
ſelbſt in dieſem kleinen Neſt auch dann nicht wenn ſie die
deutſche Sprache ſprechen Aber ein freundlicher Hausknecht welß
etwas und führt uns in ein Bürgerquartier wo wir für eineNacht gut unterkommen laſſen ſich s freilich die Lentlein gut
bezahlen Der Abend aber bringt köſtliche Stunden im ge
genüberliegenden Er pel Klein iſt das Wirtshänslein aber gut
die Atzung und köſtlich der Wein die Mondſichel ſteht über
den Hügeln fern blinken die Lichter von Remagen herüber und
bauen goldene und ſilberne Brücken über den deutſchen Fluß
alles Leid verſinkt in Wehmut und ſietlikh im ſtillen glück
haſten Gefühl Hier biſt du daheim das iſt deine deutſche Hei
mat dein ſchöner deutſcher Strom deine Waldberge da la ſen
wir uns nimmnermehr nimmermehr vertreiben Wie eine
ſtätigung klingt aus dem Dörxflein deutſcher Sang auf vom
Rhein her aus ſchwankendem Schifflein antwortet es Warum
iſt es am Rhein ſo ſchön

Weil die Mädeln ſo luſtiünd die Brrſchen lin
iſt es am Rhein ſo ſchön

Am Rhein ſo ſchön

iſt abwegig Abgeſehen

Siedithegter Der eigentümlichſte Gounod off
dbart ſich nach einem Wort des feinſinnigen Opernkenners Oscar
Die in der Margarethe die von einer außerordentlich mußka
liſchen Thantaſie zeugt Die Oper gelangt mit Hans Waldburg
als Fauſt in Neuinſzenierung heute abend 7 Uhr unter Spiel
leitung von Auguſt W Roesler und muſikaliſcher Leitung von
Oscar Braun zur erſtmaligen Aufführung Sonnabend wird
die Operette Polenblut Sonntag die Over Die Vohd ne
Montag das Märchendrama Die verſunkene Glocke wiederholt

Thalia Theater Am Sonntag abends 72 Uhr wird zum
erſten Male der dank ſeiner draſtiſchen Komik in der Wirtung
unfehlbare Schwank So n Windhund von Kraatz und Hoffmann
aufgeführt

Wiriſchaſticher Brband bildender Künffler

Jn einer aus allen Teilen der halliſchen Künſtlerſchaft ſtark
beſuchten Verſammlung in der Ratsſchänke am 2 d M wurde
die Gründung eines Wirtſchaftlichen Verbandes bildender Künſtler
Halle Saale im Rahmen des Reichswirtſchaftsverbandes bilden
der Künſtler beſchloſſen Der Syndikus des Magdeburger Ver
bandes referierte über die vorbildliche Organiſation des Reichs
verbandes und ſeine Beſchaffungsſtellen Jn den Vorſtand wur
den die Herren Fiſcher Lamberg Dr Jng Gellhorn Paul Horn
Prof Niemeyer und Vaccano gewählt Beitrittserklärungen
von aktiven und fördernden Mitgliedern ſind an den Vorſitzenden

Maler Fiſcher Lamberg Gr Steinſtr 16 zu richten
Die Oeffentlichkeit hat ein großes Jntereſſe daran daß die

Künſtlerſchaft als Träger kultureller Werte ſich in den für ſie be
ſonders ſchweren Zeiten aus eigener Kraft behauptet und ohne
andere zu belaſten durch Zuſammenſchluß und wirtſchaftliche
Selbſthilfe exiſtenzfähig erhält Jn dieſem Sinne wurden be
ſonders die anweſenden Preſſevertreter begrüßt und um dauerndes
Intereſſe gebeten

Beths bunte Kleinkunſtbühne hat ſeine Pforten wieder ge
öffnet und präſentiert ſich im neuen Gewande recht vorteilhaft und
gemütlich Der neue Jnhaber und Direktor Herr Albert Koch
ſorgt für zute Bewirtung treffliche Getränke und Speiſen bei
durchaus zivilen Preiſen Die artiſtiſche Leitung hat Heinz Albany
übernommen und ſchwingt mit Schneid Eleganz Witz und Schlag
fertigkeit das Szepter Vom ſchnoddrig liebenswürdigen Witz über
das launige Chanſon das mimiſch gut unterſtrichene Melodram
bis zur ernſten Rezitation geht ſein Repertoir Als Stimmungs
ſänger und gewandter Konferenzier legitimiert er ſich als ein
Univerſalgenie des Ueberbrettls Jm neuen guten Spielplan ſagt
Siegfried Rumann an und ſingt ſeine dadaiſtiſchen Verrücktheiten
zur Laute Cläre Lie irgendwo an der Donau zuhauſe wo non
den Witz in Erbpacht hat ſingt Operettenpartien und kokettiert
wie ein Militärattachee Der Tänzer Willi Krell hat die geſamte
Moderne vom Niggerſtepp bis zur rythmiſchen Darmverſchlingung
im Leib und in den Beinen die er in eleganten originellen
Koſtümen vorteilhaft verbirgt Lianne Frank bringt die alten
feinen galanten Lieder wieder zu Ehren Dramatiſch gebändigte
Erotik in Verſe und Muſik geſetzt ein raffinierter Vortrag ein ſehr
ſympathiſches Organ melodiſch die Bewegungen das Spiel der
Hände und endlich eine faſzinierende Erſcheinung in raffinierteſtem
Feigenblatt iſt ſie ein Kabinettſtück vornehmer Brettlkunſt Der
Bayer Kohlböck ſtellt Komponiſten und berühmte Perſönlichkeiten
dar Sein Reichspräſident Ebert iſt klaſſiſch ſein Ludwig II von
Bayern und endlich der alte letzte der Bayernkönige ernteten ſo
gar an der Saale ſtürmiſche Begrüßung Das reichhaltige und
abwechſlungsreiche Programm iſt in allen Teilen durch vornehm
Wirkung und dezenten aber brillanten Witz erfreulich

kirchliche Nachrichten

für Reformationsfeſt den 5 November 1922
Sammlung Für Guſtav Adolf Stiftung

5 Guſtav Adolf Feſt in Paulus U L Frauen 10 Bauke Chor
geſang abends 6 Knoblauch 1134 K Fritze Kirche 114 K
Knoblauch Ref Realgym 104 Knoblauch i d Klinikkapelle Magde
burger Straße St Ulrich 10 Thiede 6 Heintke 1124 K Thiede

Martinsberg 21 11 K Schütz Martinſchule Donnerstag abends 8
Monatsverſ d Frauenhilfe Neue Prom 5 Vortr Fr Reg Rat Koch
Erziehung zur Heimatsliebe St UlrichOſt 10 Heintke i Betſaal

Krondorfer Str 6a 114 K Ruhmer Montag abends 8 Verſ d Evg
Männervereins St Ulrich Oſt Landsberger Str 68 Vortr P Ruhmer
Kirche und Schule in Holland Reiſeeindrückte Morit z 149 Voigt
10 Keller 412 Keller K Talamtſchule 412 K Voigt Kirche
Hoſpital 49 Keller Domkirche 10 Gabriel Vorb u A Lang 114
K Baumann 5 liturg Gottesd Kirchenchor Gabriel Freitag abends

Sie Aubenborffhrücke geleitet uns wieder zurſick lange noch
äumt der Sinn im Bett bis ein Hornruf in früher

8 Gabriel Laurentius 10 Wagner 2 K Wagner 5 ſ Paulus

ſtunde die Schläfer weckt die Feuerwehr zieht mit blitzenden
Helmen zur Uebung aus Wandertrupps und Radfahrer durch
ziehen das Städtlein und bald brauſt auch der ſtattliche Schnell
dampfer heran der uns den Rhein hinauf gen Ma nz führen ſcell

Und nun beginnt eine Fahrt die das Herz hin und her
pendeln läßt zwiſchen Schmerz und Freude Zorn und Glück
Die Direktion bit et das Singen vaterländiſcher Lieder auf

dem Schiffe zu unterlaſſen Der Vorſi ſende der hohen
alliier ren Kom niſſion verbietet jede Art Demonſtrationen gegen
die auf den Schiffen reiſenden Angehörigen der alliierten Mächte
Slrenge Strafen uſw So oder ähnlich drohen leuch
tende Schilder und mahnen dich daß dein Rhein dein VaterRhein Kelten trägt daß du nur Gaſt biſt im deutſchen Kande
und glaubſt du ihnen nicht ſieh um dich Hier Engländer dort
Franzoſen in allen Charten vom Gemeinen b s zum Generau
denn ſie machen ihre Dienſtreiſen auf den ſchönen deutſchen
Schifſen und laſſen s ſich gut dabei ſein haben Frau und Kind
und andere Weiblichkeit bei ſich und verzehren gegen Requiſitions
ſcheine was ſo mancher Deutſche ſich verſagen muß Welch
Uebermut des Siegers tut ſich da gar manchmal kund Ein
franzöſiſcher Gene al verzehrt an die ta iſend Mark den Schein
unterſchreibt er unwillig dann grinfend mit Hindenburg ein
engliſcher Offizier unterzeichnet einfach mit Wild Weſt Ja

Weld Weſt iſt ihnen das deutſche Rheinland und wenn gleich
ich die Anweſenden verhältnismäßig geſittet benehmen man

meidet doch vorſicht g jede Berührung denn ſo mancher büßt
ſie um ein Nich s mit ſchwerem Kerker An Spaßiges paſſiert
da ſitzt ſo ein alter franzöſiſcher Oberſt am Hinterdeck wir
in ſeiner Nähe als einzige Deutſche Ein Gemeiner poltert
heran grüßt ſchlampig wie immer und da nieſt ihn der Herr
Franzoſe in einer Tonart an daß dem Armen vor Schreck
z das Käppi vom Kopfe fällt WWas hat Pava er iſt doch
onſt nicht ſo tuſchelt die Schwiegerochter zum jungen Leut

nantgemahl Der zuckt die Achſeln und ein Blick fällt auf
uns Aha er wollte imponieren

Beim Glaſe Wein lacht man weidlich drinnen aber haben
ſich alte Burſchen gefunden mochten Aerzte und Lehrer und
Juriſen ſein fahren den Rhein hinauf und brauen ſich eine
gewaltige Bowle trinken und reden weißt du noch

und werden heiter und ſchüchtern erſt dann voller kingen
die alten Rheinlieder auf in denen die Sagen leben UndWein und Weib und die fo deulſch ſind daß das Wort Va
terland gar nicht r kingen braucht a 3 ihnen z ſie ſind
es ſelöſt ger gen in Ton und Freude Von Bergen aber

d urgen winken bl cken trotzigzum Ufer wo die Feinde ſitzen und ihre Fahnen we
laſſen ſchauen verächtſich auf ihre Sendboten i aufdeutſchen Seiffen fehrin w denken an des hi al des

Schiffers im kleinen um die ene Lurley wat olch 8 cachen Fer olund zerſchellte Jäh ragt der Fels b f
Lurlen hels ſei ha deutſches Voll am Khein da

Ge meindehaus Wagner
Paulus Guſtav Adolf Feſt Mon a

g B Familienadend Lichthilder Gemeindehaus Mittwoch 3 Miſſ
Rährerein Cemeindehaus Donnerstag 8 Zeitandacht Gemeinbehaus

EuſtavAdolfFeſty Dienstag 8 B
Stephanus 190 Hagemeyer 5

Meinhof Freitag S Frauenhilfe Ge meindehaus Hagemeyer S Diako
niſſenhans 10 Wind Panulns 10 Rudloff 5 Pfr FauſtLeipzig
Kirchenchor 1612 K Bach 2 R v Broecer Dienstag s Gemein

ſchaftsſtunde Väch über Glaubensbekenntnis W religiöſe
Beſpr v Broecker über den Wert der Menſchenſeele St Georgen
10 Hellmann 2 Kirchenchor 5 Giſeke 1124 K Witte 11 Hell
mann 2 R Gifeke Montag abends S BVibelbeſprechung Giſeke Mittwoch
abends 8 Frauenhilfe Riebedſtift 10 Giſeke Johannes 10 But

nach der Predigt Bericht über die Glockenſache Faßmer ſodann Weihe
der neuen Kirchenglocken durch Gen Sup D Schötiler Magdeburg Chor
geſang geheizt 1 K Gueinzius s Evang Bund Halle Süd Vortrag
von Gen Sup D Schöttler Chorgeſang Lauchſtedter Str 2 8Gottesdienſte fallen aus Mittwoch 8 B Gueinzius An der Johannes
kirche Stadtmiſſion Sonntag abends 8 Schäfer Dienstag 8

Sonntag abends 8 B Flottwellſtr 29 Giebichenſtein Varthois
mäns 10 Hellwig 5412 K Wind 6 Kunitz Freitag 8 B Peſta
lozziſtraße 4 Eröllwitz Pelrus 10 Kunitz 412 K Kunitz Trotha
10 Jenrich 12 K Jenrich Diemitz 978 Petzold 10 K derſelbe

Ev luth Gem Magdalenenkapelle 10 Uhr Gottesdienſt 228 Uhr
Reformationsfeier i Brachmann Katniſhen V

Chriſtliche Gemeinſchaft Liebenaner Straße 4 am Ranniſchen PlatzSonntag 10 Uhr Bibel unde 11 5 et Evangeliſation Mitt
woch 8 Uhr Jugendbund f j Mädchen und j Donnerstag
8 Uhr Bibelbeſprechſtunde daedhide der GranteſgBiſchöfliche Methodiſtenkirche Saal Aktusgebäude der Franckeſchen
Stiftungen Eingang neben WaiſenhausApotheke Sonntag vormittag
916 Uhr und abends s Uhr Gottesdienſt mit Predigt P Holzſchuher

Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Margarethenſtraße 5
Sonntag 11 4 Evangeliſation Montag s Jugendbund für E C
junge Männer Mittwoch 8 Jugendbund für E C junge Mädchen
Donnerstag 8

Aus dem Leſerkeeiſe
An dieſer Stelle veröffentlichen wir über allgemein intereſſierende Dinge

aus unſerem Leſerkreis Zuſchriſten ohne ſelbſt dazu Sielung zu nehmen
Die Verantwortung irägt der Einſender

Barbierpreiſfe und Beamkengehäller

Jn der Saale Zeitung iſt ein Artikel Notſchrei der
Friſeure enthalten in dem mitgeteilt wird daß die Bedienungs
preiſe um 50 Prozent erhöht werden Jn dem Artikel iſt darauf
hingewieſen daß die Bedienungspreiſe der Barbiere hierdurch den
Bezahlungen der Handwerker Beamten und Arbeiter angep e rßt
werden ſollen Die tatſächlichen Verhältniſſe über die Bezahlung
der Beamten ſcheinen der Barbier Verfammlung unbekannt ge
weſen zu ſein Das Einkommen der Beamten iſt jetzt i D 90 mal
ſo hoch als vor dem Kriege wie die Verhältniſſe bei den Hand
werkern und Arbeitern liegen iſt mir nicht bekannt der Barbier
preis hingegen beträgt beim Raſieren früher 15 Pf jetzi
22,50 M das 150 fache beim Haarſchneiden 35 Pf fetzt
90 M gar das 257 fache Wenn auch hierbei in Betracht zu
ziehen iſt daß die zu der Bedienung benutzten Materialien
Meſſer Seife Schere Oel im Preiſe geſtiegen ſind ſo recht

fertigt ſich daraus die von den Barbieren verlangte Erhöhung doch
bei weitem nicht

Wenn die Barbierinnung darauf hinweiſt daß das ganze
Barbiergewerbe dem Untergange geweiht ſei ſo iſt ſie zum Teil
ſelbſt mit daran ſchuld durch die von ihr etwas zu hoch geſteigerten
Preiſe Wie oben ausgeführt kann ein Beamrer der ſich früher
zweimal wöchentlich raſieren ließ jetzt nur einmal wöchentlich ver
ſchönern laſſen oder muß zur Selbſthilfe greifen d h ſich ſelbſt
raſieren Koſten Abnutzung des Meſſers gleich zwei Mark
Seife gleich eine Mark zuſammen drei Mark Vurch ſprunghafte
zu hoch gegriffene Preiserhöhung der Bedieungspreiſe ſt den
Barbieren vgl auch unſere Straßenbahn nicht zu helfen grd
nicht gedient

Geſchäſtsverkehr

Gasgefüllte elektriſche Lampen Die große praktiſche Bedeutung der
gasgefüllten OsramNitra Lampe iſt von Kaufleuten und Jnduſtriellen
von Technikern und Privatleuten längſt erkannt worden Namentlich die
hochkerzigen Osram Nitra Lampen die gegenüber den luftleeren Glüh
lampen eine Stromerſparnis von rund 50 Proz aufweiſen und ein rein
weißes ruhiges Licht ausſtrahlen werden allgemein ſehr geſchätzt und
ſind für viele Zwecke ein unentbehrliches Beleuchtungsmittel geworden
Durch ihre wirtſchaftlichen und techniſchen Vorzüge als Stiarklichtquelle
haben ſie die früher häufig benutzte Bogenlampe faſt vollſtändig ver
drängt die großen Montagehallen der Maſchineninduſtrie Fabrikations
räume Büros Zeichenſäle Vortrags und Konzertſäle Ausſtellungs
hallen Theater und die Straßen und Plätze der großen Städte ſind heute
faſt ausſchließlich mit Osram Nitra Lampen als der zweckmäßigſten und
wirtſchaftlichſten Beleuchtungsart ausgeſtattet Auch die mittelgroßen und
kleinen Typen der Osram Nitra Lampe finden immer größere Verbrei
tung ſie werden oft der gewöhnlichen Metallprahtlampe vorgezogen und
dienen in vielfach ſehr geſchmackvollen und künſtleriſch durchgebildeten Be

Männer

leuchtungskörpern der Beleuchtung moderner Wohnungen

Sing und halt dein Herz rein laß die Towird zecrſchellen
Dahergelauſenenren wähnen der deutſche Rhein wäre für jeden

da Ware nur balde
Koblen z verranſcht und mit ihm verſinkt ob der Größe

und Schönheit des Vildes das ſich nun den durſtigen Augen
öffnet alles Leid Nur ſchauen ſchauen die Schönheit in ſich
inein tr nken als einen ewigen Beſitz als eine Licht und

Kraftauelle Stoleenſels Marksburg die Burien der feind
lichen Brüder Maus und Katz Oberweſel mit Schönburg
Gutenfels und Pfalzburg Sonneck Falkenburg Rheinſtein Lo
reley Caub mit Blücher der über den Rhein ging Niederwald
zur Rechten zur Linken wandert das Auge im ner wieder eine
neue Biegung des Rheines im ner wieder ein ſtolzer deutſcher
Gruß über lieblichem Gelände trotzigem Gefe s grünen Wein
bergen Eine neue Flaſche Und noch eine Grüß dich Gott
du deutſcher Rhein Und er rauſcht hütet ſich vor dem Bin
ger Loch durſtige Namen winken Rüdesheim Geiſenheim Win
kel Haltenheim Erbach die Berge treten zurück weit im ſin
kenden Sonnenſchein breitet ſich die Ebene und das Aunge
müde von der Laſt und Luſt des Geſchauten kehrt in ſich zurück
ſinnend und erfüllt von Dankbarkeit Jedem ſei es geſagt und
jedem ſei es gerade jetzt zugerufen da noch lange Spanne
trennt von nener Som nerfahrt geht zum Rhein zum Rhein
Spart durch die Monate ſpart durch den Winter und das Früh
tahr ihr ſpart für mehr als für eine Sommerreiſe ihr kettet
das Band ihr zieht mit euren Herzen die die dort aus harren
müſſen feſter zum Ganzen deutſche Rheinfahrt iſt heute va
terländiſche Tat

Kaum ſind noch Deutſche auf dem Schiff faſt nur Militär
Mainz naht des feindliche Her azer und im ſinkenden Abend
hebt ſich die Silhouetle der alten BViſchoſs ladt die Erfurt
das kreiſende Rad im Wagppen ſchenkte aus fl rrendem Lichter
ganz ann wird es ſich wieder zur Sonne drehen Die
fer aber braſen von Menſchen Soldaten Soldaten Soldaten

Zuaven und Schware helle und u i Franzoſen wüund lärmend frech die Straßen ſverrend und die i und da
zwiſchen ſchüchtern und vorſicht g die deuſſche Bevölkerung Es
iſt nicht ſchön in Mainz und iſt nicht ſchön in Wiesbaden
dem der dort dauernd Fwbng hat und die die es aushaltenmiſſen die Freunde ans dem Lande Und ſind doch ſo gut beutſch
und valterlandstreu Als ein einfacher Gepäckträger uns als
Deutſche erkennt oh wie geht ihm das r über DieHunbe das iſt ſein drittes Wort und das ſind bie Franzoſen
und wie ſeine Augen leuchten a s er vom e ſpricht und
vom deutſchen Militür Und wir haun ſie doch hinaus Ja
mit ſolchen Braven tun wir es auch Wir wären weiter in
deutſchen Landen wenn wir alle am Leibe die hart Fauſt des
Feindes im Lande verſpürt hätten Al e Durch die dunkelnde
Nacht aber führt uns der Zug der klirrend vom Meer
kommt und den izer Bergen zueilt in den Schwarzwald
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Die Holznot im Braunkohlenbergbau
Bei Betrachtung der hohen Brennſtoffpreiſe iſt zu berückſichtigen

daß den Gruben von dem Kleinhandelspreis für Briketts nur knapp
40 Prozent zufſießen Die reſtlichen 60 Prozent werden verſchlungendurch die Kohlenſteuer Umſatzſteuer Sonderanſlagen und Zuſchläge des
Groß und Kleinhandels Der den Werken zufließende Reines ve
trägt nach dem Stande vom Oktober für 10 Tonnen Briketts 26 683
und für 10 Tonnen Rohkohle 8513 M gegenüber einem Reinerlös von
69 80 M bzw 19 26 M in der Vorkriegszeit Der Reinerlös für
Kohle iſt alſo auf das 350fache geſtiegen Dabei muß aber berückſichtigt
werden daß infolge der Einführung des Ach ſtundentages und des
Leiſtungsrückganges je Arbeitsſtunde zu ganz bedeutenden Mehreinſtel
lungen von Arbeitskräften geſchritten werden mußte Jm Braunkohlen
bergbau B iſt die Geſamtbelegſchaft von 79 000 auf etwa 170 000 alſo
weit mehr als das Doppelte geſtiegen Demgegenüber beträgt die Steige
rung der Förderung nur etwa 50 Prozent und die Verſtärkung der Bri
ketiproduktion nur etwa 30 Prozent Daraus wird erſichtlich wie außerordentlich ſich der Lohnanteil an der Tonne geförderter Kohle verſtärkt
hat was früher zwei Mann leiſteten das leiſten heute nicht einmaldrei Leute Die Steigerung der im Kohlenbergbaun benötigten Mate
riglien Maſchinen Eiſenteile Holz uſw deren Gewerbe nicht der
Zwang Sbewiriſchaftung unterliegen übertrifft aber die Entwicklung der
Kot hlenpreiſe in viel ſtärkerem Maße Die behördliche Preisfeſtſetzung
hat in Verbindung mit den jeweiligen Lohnerbhöhungen wohl dieſe nicht
aber die viel ſtärker geſtiegenen Unkoſten für die aterialien berückſich
tigt Während man vor dem Kriege für den Erlös von 10 Tonnen
Briketts 4 Feſtmeter Grubenholz zu einem Preiſe von etwa 17 M kaufen
konnte können die Werke aus dem ihnen heute zufließenden Erlös von
26 683 M nur noch knapp 18 Feſtmeter Grubenholz erſtehen für das
heute bei dem Holzhandel bereits 15 20 000 M und mehr ab Wald
verlangt werden Unter Be rück ſtrhtigung des Schwundes der Fracht
nſw kommen dieſe den Werken alſo auf 25 000 M zuſtehen Tatſächlich
nehmen bei den mitteldeutſchen Tiefbauen allein die Holzkoſten heute
mehr als die Hälfte des Reinerlöſes für Kohle in Anſpruch Man kann
ſich angeſichts dieſer Entwicklung die die Preiſe für Grubenholz ins
Uferloſe anſteigen läßt die behördlich feſtgeſetzten Kohlenpreiſe dagegen
bei krampfhaftem Feſthalten an der ſtarken Sonderbelaſtung der Kohle
relativ immer mehr herabdrückt genau ausrechnen wann die den Werken
noch für den Fortbelrieb zur Verfügung ſtehenden Kapitalien aufzezehrt
ſind und es zu einer Stillegung der Tiefbaue die in Mitteldeutſchland
etwa 16,6 Millionen Tonnen alſo 24 Prozent der geſamten Braunkohlen
förderung liefern kommt Alle Hilferufe des Bergbaues ihm Holz zuerträglichen Preiſen in ausreichender P gkenge u beſchaffen ſind bisher
vergeblich geweſen Offenbar ſind ſelbſt die gegierunge ſtellen trotz der

Prüfungen ſeitens der Beamten des Reichswirtſchaftsminiſteriums die
bei manchen Werken ſogar Verluſte bis zu 300 M je Tonne ergeben
haben von dem in der Oeffentlichkeit verbreiteten Glauben erfüllt als
erſticke der Bergban in ſeinen Rieſenprofiten Wie dieſe Profite ausſehen ergeben a bie in den letzten Jahren veröffentlichten
Bilanzen zur Genüge rie bei einer Umrechnung der Dividenden auf
GBoldmark nur Bruchteile von atcehh beitragen

7

Neue Kalipreiſe Der Reichskalirat beſchloß in ſeiner geſtri
gen Sitzung die Kalipreiſe mit Wirkung ab 3 November um
92 Mark zu Ein weitergehender Antrag des Kaliſyn
dikates auf eine Preiserhöhung um 112 8 Prozent fand nicht die
Zuſtimmung des Reichskalirats

Preiserhöhung für künſtliche Düngemittel Laut amtlicher
Bekanntmachung ſind die Preiſe für künſtliche Düngemittel wie
folgt feſtgeſezt Preiſe für 1 Kilogrammprozent Stickſtoff
1 Schwefelſaures Ammoniak a für gewöhnliche Ware 477,60
b für gedarrte und gemahlene Ware 489 2 Salzſaures
Ammoniat en 77,60 M 3 Ratriumammonium
ſulfat 477,60 Natriumammonſalpeter mit 40 bis 45 Prozent Steinſatz eine 177,60 M 5 Kaligmmonſalpeter her
geſtellt aus Ammonſalpeter und Chlorkalium 477,60 M daneben
kann der Kaligehalt mit den für Kali im Chloralium geltenden
behördlichen Pre ſen in Rechnung geſtellt werden 6 Natron
ſalpeter 576,10 M 7 Knochenmeh lammonſalpeter mit mindeſtens
3 Prozent Knog enmehl 477,60 M 8 Gipsammonſalpeter mit
etw a 40 Proßent Gips 477,60 M 9 Ammonfulfatſalpeter 477,60
Mark 10 Kalkſtickſtoff 425 11 Blutmeht 30 12 Horn
mehl 429 80 W

Preiserhöhung für Hangſchlöſſer Wie uns vom Eiſen undStahi waren Jnduſtriebund n ein wird hat die Vereinigung
Deutſcher Hangſchloßfabrikanten Elberfeld vom 26 Oktober 1922mit ſofortiger Wirkung ihre Ve erkaufsaufſchläge im Jnland auf

20 000 Prozent und im valutaſchwachen Ausland auf 23 000 Prozent ſür gewöhnliche Hangſchlöſſer erhöht Hangſchlöſſer mit
Meſſing beſchlag oder Meſſinginnenteilen werden um 500 Siogent
im Auf chlag höher berechnet während ſolche ganz aus Meſſing
um 1000 Prozent in Aufſchlag höher berechnet werden Die neuen
Preiſe ſind wieder freibleibend

Um 3 Uhr nachm telephonisch übermittelt

Preiserhöhungen Die Gruppe Blech und Lackier waren
des Verbandes der deutſchen Metallwareninduſtrie hat die Auf
ſchläge mit Wirkung vom 1 November wie folgt feſtgeſetzt fürLackierwaren 5000 bisher 3500 Proz für blanke Wei ölechwaren
4350 bisher 3000 Proz für verzinnte Drahtwaren Haus und
Küchengeräte 5600 bisher 3500 Proz Die Vereinigung derHerſteller von Tafelgeräten und verwandten Metallerzeug
niſſen erhöhte die Aufſchläöge für Meſſing Und meſſingvernickelte
Tafelgeräte auf 15 000 Proz für verſilberte Tafelgeräte auf 17 000
Prozent Der Verband der Maßfabriken hat mit Wirkung
vom 27 Oktober 1922 ab den allgemeinen Teuerungs zuſchlag für
Verbandsartitel auf 8400 Proz den für Schneider und Schuh
machermaße auf 7000 Proz erhöht Infolge der Kohlenpreisund Frachterhöhung iſt der Höchſtpreis für Ze ment für das Per

tkaufsgebiet des Rheiniſch Weſtfäliſchen Zementverbandes um 170 S
Mark für 10000 Kg Frachtbaſis Beckum vom 1 November d
ab erhöht worden Sie Vereinigung D eutſcher Schar
nierfabriken erhöhte die Preiſe für eiſerne geroilte Scharniere
auf 2300 3150 Proz je nach Stärke für geſchlagene auf 2850 bis
4000 Proz mit Berechnung ab 19 Oktober Der Verband vonFabrikanten vierectiger Drahtge flechte Bochum hat mit Wir
kung vom 25 10 die Aufpreiſe auf die Grundpreisliſte für ver
zinkte viereckige Drahtseflechte um weitere 600 Proz erhöht

Gewerkſchaft Oskarsſegen
In der heutigen außerordentlichen Gewerkenverfainmlung

die in Halle a S ſtattgefunden hat und in der 870 Kuxe ver
treten waren wurde neben Satzungsänderungen zur Deckung des
vorläufigen Bedarfes eine Zubuße in Höhe on 12 000 Mark je
Kux beſchloſſen die ſpäteſtens bis zum 3 Dezember 1922 ein
gezählt werden muß Eine Ausbenute für das laufende Geſchäfts
jahr iſt nicht zu erwarten An Stelle d des bisher gen Gruben

vorſtandes der in S Ge ſamtheit zurückgetreten iſt wurden gewählt Herr Generaldirektor Raab inHalle a S zum Vorſitzenden derr Bergaſſeſſor H e in
Halle a S zum ſtellvertretenden Vorſitzeneen ſowie die Herren
Bantherr Homberger aus Frankfurt a Bergwerksdirektor
Sichenkt aus Senftenberg und Bergwerksdirektor Ulke aus
Zechau zu Mitgliedern

Kursverdoppelung an der Eſſener Kuxenbörſe

Kux Ewald 13 Millionen Mark
Eſſen 2 November An der heutigen Eſſener Kuxenbörſe kam

es zu einer ſtürmiſchen Aufwärtsbewegung auf allen Martr
gebieten Auf dem Kohlentuxenmarkt konnten ſchwere Werte
ihren letzten Kursſtand durchweg verdoppeln Die Kursgewinne
betrugen hier bis zu 6 Mill M für den Kux Ewald erreichten
einen Kurs von 18 Mill M Kohlenaktien erzielten ebenfalls
ganz beträchtliche en unter Führung von Lothringen
die mit 24 000 M umgingen Starke Steigerungen erzielten auchMansfelder und El P Zement Auf dem Kalikuxenmarrt
kam es bei ſehr ſtürmiſchem Geſchäft zu einer ſehr anſehnlichen
Erhöhung des Kursſtandes ebenſo in Kaliaktien

leipzriger Börsenkurse vom 3 Novbr
Mitgeteilt von der

Dresdner Bank Filiale Halle
Markt latz 22 Telephon 5 95 und 5098
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7rriffeldeutſche Handels
und Wirtſchaſts Feitang

der Dollar amklich 6159
Die kataſtrophale Hauſſe nimmt unterſtützt durch die fort

ſchreitende Markentwertung Dollar 6500 ihren Fortgang wenn
auch bei den geſtern ſtark geſtiegenen Papieren wie Gelſenkirchen
und Harvener ein Stillſtand eintrit Die Kursſprünge betragen
durchſchnittlich für Badiſche Anilin 3800 für Riebeck
7700 Reiniſche Braunkohlen 15 000 Bei den überfüllten Bör
ſenſälen und dem ſtarken Kaufandrang verzögerte ſich die Feſt
ſtellung der erſten Kurſe wieder erheblich Stark geſtiegen ſind
au wieder Valutavaviere wie Kolonial und amerikaniſche
Eiſenbahnwerte Für viele Papiere konnten die Kurſe wegen
Fehlens jeder Abgeber überhaupt nicht feſtgeſtellt werden

Berlin den 3 Rovember 1922

Anr 7

Geld Brief Gero BriefAmſterd Rotterd 2408 96 2421 04 Schwern nur 113282
Buenvos Atres 14,458 2235,55 Spanien 947,62 952 38
Brupel Antwerpen 399 401 j Wien altes u
Chriſtiania 1147 12 1152 88 Oeſterr abgeſt 7 98 8,02
Kopenhagen 1236,90 1243,10 Prag 199 50 200 50Stockholm 1635 99 1644,10 Budapeſt 242 244
Helſingfors 167,08 167 92 Poln Roten
Jialien 201,34 262,66 wulgarren 4289 4311London 27431 25 27568,75 Japan 2902 50 3607,50
New Mork 6159 56 6190 44 5 Rio de Jene 703 23 706,77
Paris 448,92 431,00 Rumän Roten

Berliner Produltenbörfe
Die Preisſprünge am Deviſenmarkt bringen

verkehr in eine Verfaſſung die ſich teils i
gehenden ſtart erhöhten Forderungen tei

den Produkten
weitauseinander
der im Gegenſatz

dazu ſtehenden Geſchäftsruhe infolge Hreckter Unter
nehmungsluſt ausdrückt
Weizen markiſch 12100 12800 Kleine Speiſees 17500 18600

p ſch eſ 11I1900 11700 Futtererbſen S
meckl Peluſchken 14000Roggen märkiſch 10800 10500 Acherbohnen S
pon m m Wickenr meckl 10800 10500 Blaue Lupinen 10500 1 1500
ſche e 9400 9000 Geilbe Lupinen 12009 14000

Wintergerite Seradella neun WSommergerſte 11000 10800 Seradella atte
Hafer markiſch 12900 11600 Rapskuchen 73500 7800

e ppeomm 1190013000 Leinkuchen o
chleſ Trocken ja nitzel 5600WMais v Prob Aug prpt Zuckerſchnitzel 7300 7600

loco Berlin 11800 1 1600 Torjmeiaſſe 4000 4300
z ab Hamourg 32000 3
Weizeumehjt 700 34009Roggenmehl 70 27000 90000 Kortoffelnotierungen
Weizenkleie 6400 6500 Spelfekartoffein
Rogenkleie 6400 6500 Zu 4580 510Kaps i Rote 550R u b en v Geibſleiſchige J
Leinſaat ErzeugerpreifeErbſen Viktoria 19000 23000

metalmotierungen

Berlin 3 November 1922
Notierungen der Vereinigung für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz

Elektrolytkupjer wire bares promt cif Hamburg Brernen oder
RotterdamNotterungen der Kommiſſon des Verliner etaübörſenvorßandes

Die Preiſe verpehen ch ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Rafnnaoekupfer o 1625 1675Huttenweichbiei 720 750Hüttenrohzink ab Diſch Hütte e d ginkhätenver n 1259 1300
riginathüttenrohzing Preis im ſreren Berkehr 1259 1300Remelted Plattenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 926 975
Originalhüttenalumintum 98 99 in ma gekerdt Bisck 2377

desgl in Walz oder Drahtvarren 2389Bankazinn Straiszinn Auſtralzinn in Verkäuferswahl 5100 5150

Hüttenzinn mindeſtens 990 5950 5100Liernnirckel 98 9990 3,09 3750AmimonReguius e 5 675 760Silber in Barren ea 900 fein fär i Kilo 137000 132e000
Nienburger Eiſengießerei und und Maſchinenfabrik Die ordent

liche Generarverſammiung in weicher 8 Aktionäre 1 435 000 Marr
Artientapital ver raten ſetzte die ſofort zahlbare Dividende auf
24 Prozent für 22 Mill Mark alte Aktien und 12 Prozent für
2 Mill r junge Aktien feſt

e J
Ohne Gewähr
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Generalverſammlungen

4 November
fabrik G Ord in Meiningen Hanſa

Außerord in Bremen Kabel
werk Rheydt Rheydt Ord in Rheydt Siegen Solin ger
Hußſtahl Akt Verein Solingen Außerord in Solingen Stahl
and Nölke G für Zündholzfabrikation Caſſel Ord in Caſſe

Styrumer Eiſeninduſtrie in Liqu Ord in Oberhauſen
6 November

Halle Hettſtedter EiſenbahnGeſ Ord in Halle J C Richter
Leipzig Außerord in Leipzig Oeynhauſer Maſchinen

jabrik A G Außerord in Hannover Eſſener Credit Anſtrl
Außerord in Eſſen Plauener Wäſchefabrik Plauen
Außerord in Plauen Gelſenkirchener Gußſtahl und Eiſen
erke Ord in Düſſeldorf Frankfurter Brikettwerke A G

Außerord in Frankfurt a M
7 November

Genthiner Kleinbahn G Ord in Gentvin
Fabrik von Heyden G Außerord in Dresden
Tüllfabrik G Plauen Außerord in Plauen

Gothaer Wa
Lloyd Werke A G Bremen

Chemiſche
Vogtländiſche

Abfindung der Aktionäre der Schantung Eiſendahngeſeſſſchaft
Die Verwaltung beruft jetzt eine Verſammlung der Genußſchein

inhaber und eine Generalverſammlung der Aktionäre ein Die Genuß
ſcheininhaber ſollen über Einlöſung ihrer Genußſcheine Auszahlung von
500 M für den Genußſchein und Gewährung eines Bezugsrechtes von
je einer neuen Aktie von 1000 M zum Nennwert auf zwei Genußſcheine
Beſchluß faſſen Den weſentlichſten Punkt der Tagesordnung für die
Generalverſammlung der Aktionäre bildet eine neue Kapitalserhöhung
ſowie das Angebot der Regierung auf Abfindung der
Liquidationsanſprüche Die Verwaltung wird das Angebot
der Reichsregierung zur Annahme empfehlen Dieſes Angebot unter
ſcheidet zwei Fälle Die Geſellſchaft erhält eine einmalige Entſchädigung
von 750 Millionen Papiermark und zwar 150 Millionen Mark in vier
prozentigen Schatzanweiſungen unter einer Laufzeit von ſechs Monaten
75 Millionen Mark in vierprozentigen Schatzwechſeln mit einer Laufzeit
von zwölf Monaten 525 Millionen Mark in vierprozentigen Schatz
wechſeln die mit je einem Achtel in den nächſten acht Jahren fällig
werden Weiſt die Geſellſchaft nach daß die Entſchädigungsbedingungen
für die Wiederaufnahme einer ihrer früheren Stellung entſprechenden
Tätigkeit im Auslande Verwendung finden ſo erhält ſie 1650 Millionen
Papiermark und zwar die erſten beiden Beträge wie beim erſten Vor
ſchlag außerdem 150 Millionen Mark in vierproz Schatzanweiſungen
mit einer Laufzeit von zwei Jahren 1275 Millionen Mark in vierprozen
tigen Schatzanweiſungen die in je einem Achtel in den nächſten acht
Jahren fällig werden Die Beteiligung des Reiches an dem über 5 Proz
hinausgehenden Reingewinn kommt mit Wirkung vom Jahre 1914 ab in
Wegfall Der Entſchädigungsbeitrag wird für die Rechnungsjahre in
e er zur Auszahlung gelangt nicht der Körperſchaftsſteuer unter

orfen
Ferner wird die Generalverſammlung über ein Abkommen Beſchluß

zu faſſen haben welches der Vorſtand mit dem Bankenkonſortium der
Geſellſchaft über die Begebung der im Jahre 1914 geſchaffenen Aktien
abzuſchließen bereit iſt Das Konſortium will ſich gegen eine angemeſſene
Entſchädigung bereit erklären die im Jahre 1914 übernommenen Aktien
voll zu zahlen und den alten Aktionären mit Dividendenſchein für 1922
zum Kurſe von 110 zum Bezuge anzubieten

Schneider Helmecke Akt Geſ Eiſenmatthes Akt Geſ in
Magdeburg Die ſeit über 44 Jahren beſtehende Armaturenfabrik
Schneider Helmecke in Magdeburg iſt in eine Aktiengeſellſchaft

mit 7 Mill M Aktienkapital umgewaſrdelt worden Das Geſamk
kapital wurde von der Eiſenmatthes Akt Geſ übernommen Zum
Vorſtand wurden beſtellt Generaldirektor Richard Guſtav Matthes
und Direktor Walter r Der Aufſichtsrat ſetzt ſich wie
folgt zuſammen Bankier Kurt Ha aſe Bankhaus Dingel 8 Co
in Magdeburg Vorſitzender Bankier Dr Friedrich Linde
mann Banthaus Mooshake S Lindemann in Halberſtadt ſtell
vertr Vorſitzender Bankier Jean Laband Bankhaus Laband
Stiehl Co in Berlin und Juſtizrat Eduard Guttmann
Magdehurg

Kalker Maſchinenfabrik in KölnKalk Die Geſellſchaft
deren Kapitalerhöhungsplan bereits gemeldet wurde verzeichnet
im Geſchäftsbericht für das verfloſſene Geſchäftsjahr 1921/22 einen
Geſamtgewinn von 3,229 i V 2,704 Mill woraus nach Ab
ſchreibungen in Höhe von 791 i V e M ein Reingewinn von 2,896 i V 1,650 Mill M verbleibt Daraus
werden 50 Prozent gegen 25 Prozent im Vorjahr als Dividende
auf das Stammkapital verteilt Nach den Darlegungen der Ver
waltung war die Nachfrage nach den Erzeugniſſen des Unter
nehmens ſehr groß Erhebliche Beſtellungen konnten in das neue
Geſchäſtsjahr hin übergenommen werden ſo daß bei faſt über
reicher Beſchäftigung des Werkes auch die Ausſichten für das
laufende Betriebsjahr als günſtig hingeſtellt werden können Jn
der Bilanz erſcheinen Gläubiger infolge höherer Anzahlungen
angewachſen auf 81,2 von 33,2 Mill darunter die Anzahlungen
allein auf 62 5 gegen 23,1 Mill auf der anderen Seite ſtiegen
die Schuldner in annähernd gleichem Verhältnis von 17,7 auf
43,1 Mill M Vorräte ſtehen mit 50 gegen 20,2 Mill M im
Vorjahr zu Buch

Mechaniſche Treibriemenweberei und Seilfabrik Guſtav
Kunz Akt Geſ in Treuen i Sa Die Verwaltung ſchlägt
eine Kapitalserhöhung um 8,5 auf 15 Mill Mark vor Den
Aktionären ſoll ein Bezugsrecht im Verhältnis von 1 zu 1
zu 230 Proz angeboten werden Die neuen Aktien nehmen
1922 zur Hälfte an der Dividende teil Die Ausſichten ſind
günſtig ſo daß auf eine höhere Dividende als im Vor
jahre 35 Proz gerechnet werden kann

Thüringer Wollgarnſpinuerei Akt Geſ in Leipzig Der
Aufſichtsrat ſchlägt der am 24 November ſtattfindenden
Generalverſammlung zur Stärkung der Betriebsmittel die
Erhöhung des Aktienkapitals um 12 auf 24 Millionen Mark
Stammaktien und um 1,2 auf 2,4 Mill Mark Vorzugsaktien
vor Die neuen Aktien werden den Jnhabern der Genuß
ſcheine gegen Rückgabe derſelben und unter Zuzahlung von
4000 Mark auf den Genußſchein angeboten

Eiſenhüttenwerk Keunla bei Muskau Aktiengeſellſchaft Jn
der letzten Aufſichtsratsſitzung vom 18 Oktober wurde be
ſchloſſen der auf den 21 November einzuberufenden General
Herſammlung die Verteilung einer Dividende von 20 Proz

10 Proz vorzuſchlagen
Delitzſcher Maſchinenfabrik und Eiſengießerei G Die

außevordentliche Generalverſammlung beſchloß eine Kapital
erhöhung um 1 Mill Mark St A und 7 Mill M 9
prozentiger A auf insgeſamt 26,6 Mill M Die neuen

Phönix G
Jn wurde die Dividende auf50 Prozent feſtgeſetzt und weiter die Erhöhung des Aktien

kapitals um 25 Millionen Mark ab 1 Juli 1922 dividndenberech
tigter Aktien beſchloſſen Die Akitnoäre erhalten hierauf kein Bezugs
recht Die neuen Aktien ſind lediglich beſtimmt zum Ankauf von Aktien
anderer Geſellſchaften die der Phönix angegliedert hat bzw noch an
zugliedern beabſichtigt Ueber die Lage des Unternehmens und die Aus
ſichten der Jnduſtrie wurde mitgeteilt daß die ſich aus der enormen Un
koſtenſteigerung notwendig machende Steigerung der Ciſenpreiſe dasJnlande geſchäft noch nicht weſentlich beeinfluſſen konnte dagegen wird

das Auslandsgeſchäft durch die hohen Unkoſten immer ſchwieriger da
die Ausfuhr in den anderen Eiſen produzierenden Ländern auch durchdie Regierungen gefördert werde während die deutſche Eiſeninduſtrie
jetzt noch wo die Weltmarkspreiſe gegenüber den deutſchen Preiſen
niedriger ſeien mit der hohen Ausfuhrabgabe belaſtet ſei Einſchließ
lich Umſatzſteuer und anderen direkten Beſteuerungen der Ausfuhr ſeien
weit über 25 Prozent des Verkaufspreiſe anzunehmen um welchen die
deutſche Jnduſtrie hinter der Konkurrenz des Auslandes zurückſtehe

h h
Braunkohlenwerk Luiſe Akt Geſ in Altenweddingen Die in

Schönebeck a Elbe abgehaltene außerordentliche Generalverſammlung
dieſer Geſellſchaft die die Gewinnung und Verwertung der Abbaugerecht
ſame in der fiskaliſchen Braunkohlengrube Pachtfel Altenweddingen
Bezirk Magdeburg erworben hat beſchloß die Erhöhung des Grün

dungskapitals von 2,2 auf 8 Mill Mark Die Begebungsmodali äten
der neuen Aktien bleiben dem Aufſichtsrat im Einvernehmen mit dem
Vorſtande überlaſſen In den Aufſichtsrat wurden hinzugewählt Fabrik
beſitzer Gieſemann Staßfurt Architekt Heinnicke Magdeburg
Bergwerksbeſitzer Seibt Trautenau Direktor Ku ß 1 Trautenau
und Oberſteiger S Springen Zum Vorſitzenden des Aufſichtsrats wurde Direktor Roebeer Halle gewöählt Die Ausſichten
werden von der Verwaltung günſtig beurteilt man hofft Ende dieſes
Monats die Förderung aufzunehmen

Metallwarenfabrik vorm H Wißner Zella Mehlis
Thür Die Geſellſchaft weiſt für 1921/22 nach Abzug von

27 815 995 10 625 193 Mark Betriebs und Handlungsunkoſten
und 1896 295 365 410 Markt Abſchreibungen einen Reingewinn
von 7 081 719 4 404 412 Mark aus Hieraus wird eine Di vi
dende von 50 30 Proz und ein Bonus von wieder 30 Proz
vorgeſchlagen Jn der Bilanz u 14 856 234 3 798 439 Markr 25 194 042 12 783 602 Mark Debitoren gegenüber
Waren werden mit 2056 301 1656 033 Mark bewertet Die Be
ſchäftigung im neuen Geſchäftsjahr war bisher gut zurzeit liegen
noch reichlich Aufträge vor Es iſt beabſichtigt das Aktienkapital
zu erhöhen doch ſind Zeitpunkt und Modalitäten der Ausgabe noch
unbeſtimmt

Vogtländiſche Maſchinenfabrik vormals J C S Dietrich
Akt Geſ in Plauen i V Die Verwaltung ſtellt zu der in Der
außerordentlichen r am 24 d M beſchloſſenenKapitalserhöhung um 18 Mill Mark feſt daß die Geſamtzahl der
zur Ausgabe kommenden 18 000 Stück neuer Stammaktien von der

ten einer Kölner Firma übernommen worden
ſind

Der Werk der Mark in Pfennigen
Feſgeſtent auf Grund de amtlichen Berliner Deoiſenkurtſe

der Generalverſammlung

St A dienen zur Angliederung eines ſüddeutſchen Werkes
die A zur Stärkung der Betriebsmittel Die Ausſichten
werden günſtig beurteilt

Famiſien Nachrichten

Aus Halle

Gegen Kopfschuppen

öhiele Haarwuchs Ginktur
ſfördert den Haarwuchs

Gegen Haar ausfall BeteldteiAuskünſte Ermittlung Ueberwachung Eheſcheidung uſw ſof
durch Horst Holger Gexa Flanzſtr 8 Tel 1531
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aicn SChueR Co 6 BLeakiriich ades Apotheken Weinböhla DresdenNur echt im GoldkartonTodesfall Alma Beyer 30 J z s HOFFBAUER STIFTUNG es ause s n 72773 127 25 pa JUGENDHEIM vom 2 Jahre an wit SVon auswärts Rusfica a r n und jung r477 z Amkliche Bekanntmachung
27 mit staatl Berechtig eun Vudcie Meghe k W h S 322 HA S uNGSSCHoEſchließung Wasja Baumann und Frau e Oito e mit schräger S von e s Bekanntmachung

e Binbelmn Jadbanor Rudolj Bern 3 Spitze l e 25 Die Reichsbahndirektion beabſichtigt eine Erweiterungder hieſigen Bahnhofsanlagen nach Oſten EinwendungenAuguſt Berger 76 J Wargarete Sennewald geb Bi kner
Martha Block geb Rauff Marie verw Httzig ged Pflocks
Agnes Dietſch Amalie verw Treſſeit

Vordhauſen BGeburt Ernſt Contag 1 T
Todesfälle Klara Frühberg geb Herzfeld 82 J Gretchen
Krauſe 15 J

Weimar Eheſchließung Albert Schulze und Frau
geb 2 oerl Todesfälle Guſtav Michaelis 65 J Emilie
Schenke geb Rudolph Lutſe Buckert geb Röder 79 J

Für Kleine Finzeigen gſit dte Wortberechnung das
Wort koſtet nur 00 Mk dte Uebderſchriſtszelle 25,00 Mark
Schluß der Finzeigen Fnnahme zehn Uhr vormittags

Tüchtiges

Brause a C0 seriohn

e
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in allen Arbeiten erfahrenes

Fern precher 7434 7397 Telegr Adr Riemannco

Peoto oll erhoben werden

Magdeburg Halle den 2 November 1922

Nummer erſcheint Anrechnung

gegen den Plan der vom 4 bis einſchließlich 10 d
Mts während der Dienſtſtunden im Polize verwaltungs
gebäude Dreyhaupiſtraße 4 Zimmer 101 offen liègt können
von den Be eingten im Umſange ihres Jnter ſſes während
oteſer Zeit bei der Poltzeiverwaltung ſchrifteich oder zu

in gepreßten Ballen liefern billig

Die Polizeiverwalenng

Für Kleine Anzeigen findet der Gutſchain der in ſasder
der Gutſchein wirö bei

Fufgabe einer Anzeige mit 10,00 Markt bar angerechnet

flausmä deche
Für joſort oder ſpäter tüchtiges zu verläſſiges

Mädchen oder Frau
welche Kychen und Hausarbeit verſteht für ſtädtiſchen
Landhaushalt geſucht 1jähr Kind i Hauſe Hoher Lohn
Feau K Atendörffer Auehütte b Schmalkalden

Bert 10,00 Mark

Alle als ſogenannte Keine Anzeigen Stellengeſuche
und Stellenangedote Bermietungen Mietgeſuche Andäufe
und Berkäufe gebrauchter Gegenſtände Verloren Gefunden
Grundſtücks und Geldmarkt Unterricht uſw erſcheinen
den Inſerate werden nicht nach Zetlen ſondern nach
Worten derechnet Die fettgedruckte Uszberſchriftszeile
zotei 25,00 Mark jedes weitere Worr nur Z,00 Mk
Abgebürzte Worte werden für voll gerechner Zingern geiten
als ein Wort Bei Jnſeraten die mehr als einmal auf
gegeben werden findet nur ein Hutſchein Verrechnung

nahe den teien Sgchgen 10 Uhr
vo

Lohn nach Leiſtun

o
für bürrerlichen Haushalt zum 15 11 oder ſpäter geſucht

und ſteigend Angebo e unter F 11762
an die Geſchäntsſtelle dieſer Zeitung

Tücht Aenſtmädchen
geſucht Kindermädchen vor
handen Guter Lohn und
gute Behandlung
Fran Direktor Lahr

Niederlahnſtein
bei Coblen am Rhein

Haus Lahr

Ehrliches fleißiges

Mädchen
für Küche und J ausarbeit
geg hohen Lohn ſofort geſucht

rau Felix Eber
omäne Schafhof

Rotenburg a d Fulda

Hilfe
für die Hausfrau dreimol
wöchentlich einige Stunden
geſucht Uleſtr 12 part

Eine

Stütze
erban dauernde Siellung bei
Fran verw Fabrikbeſitzer

Fiſcher Apolbda
VB riaſtr 3

Zum 15 November in Küche
und Haus durchaus erfahrene

Stutze
gefncht Lohn Mark
Putzfrau vorhanden

Frau Amisgerichtsrat Wencdckt
Herborn Dillkreis

Wilhelm d

1 junges Mädchen
findet zum 1 Januar oder
väter freundliche Aufnahme
zur Erlernung des Haushalis
mit FamiuenUnſchluß ſchlicht
um ſchlicht

Frau Olga Bruns
Wreſcherode

bei Gandersheim am Zgrz

Wirtſchafterin
od älteres Mädchen f kleinen
herrſch Haushalt 2 Perſ
geſucht Schlafgelegenheit vorl
nicht vorhonden Offert unter
T 3848 an die Expedition
ieſer Zeitung

Stellen Gexuche

Junger Kaufmann
der durch Krankheit ezwungen
iſt eine andere Arbeit zu er
greifen ſucht Beſchäſigung
gleich welcher Art Un
gebote unter G 11766 an
die Expedition dieſer Zeitung

Ein ondentl verheirateter
Geſchirrführer

ſucht Stellung aufs Land mit

e e

et gcsa o

Kraſtwagenführer
ſucht Stellung für Perſonen
wagen evtl nur j unden
weie Angeb mit Gehalts
angabe unter U 11902 an
die Exp d Ztg

Drogſtin
ſucht Stellung Off unter
R 11890 an die Exp d Ztg

Kinderwärterin
oder Stütze ſucht Stellung
aus Land Offerten an
Seidewitz Halle a

Kuchtor 19

Kontoriſt
Einj Zeugn vertraut mit ſämtl chen Kontorarbeiten perfekt
in Stenographie und Schreibmaſchine engl und franz
Korreſpondenz ſucht zum 1 Dezember geeignete Stellung
Angebote unter W 11 907 an die Gejchänsſteue dieſ Blattes

Geh ideies junges Mädchen
erfahren im Gutshaushalt Kochen Einw Schneidern Angebote unter H 50 an die
ſucht Stellung als Stütze oder Wutſchaftsfräuletn agebsie Da dieſer Zeitung
unter O 11898 an die Geſchäſtsſtelle Cieſer Zeitung

Beamter
Flüchtling 27 Jahre ſucht

ein möbl Zimmer möglichſt
Bahnnähe Off unt R 3318
an die Exp dieſer Zeitung

Zu verhauten

Gehroc mit Weſte
verkauſen

Offerten mit Preis unter
W 535 an die Expeditien
d Zig erbeten

m

Außergewöhnliches
Angebot

Trauvenſekt
deutſches Erzeugniso
Cuvec sperzial de

koche Co
halbti ock ſow Vorrat reicht
in Poſtkoll von 10 Fl
105 Mk in Bahnkitſten v
50 Fl 100 Mk inkl Glas
ab Lager Hamburg bieten an

der Sohnm
Hamburg 15

aWenig gebrauchie in gutem c e

preiswert zu verkaufen Zu beſichtigen bei

45LiterMilche ntrifuge

K

Gebraucht Zeppich

ca 1 2 zu verkauſen
Offerten erbeten un er W
557 an die Exp d Zig

Dunkelblauer
Jünglings Anzug
wenig getragen Näheres
in der Exp d Ztg

ſauge

MotorradSociusmaschline gut er
hatten zu kaufen geſucht

t 20000

verscmedenes

Gut dauerhaftes Gums
miband für Strumpfbänder
k man bei H Schnee Rachf
Gr Steinſtr 84

6
2

Gummi
m

l

Waren zur Säuglings
Wöchnerinnen

Gesundhelts und
Krankenpflege
Verbangdstoffe

Dauerwüäseche

C Klappenbachzahlen wir für Meyers
Konv Lexikon 6 Aufl
24 Bände Für 20 Bände
Mk 15000 Kaufen
auch Brockhaus 14 Aufl
falls nach 1900 erſchienen
zu Mk 8,00 jalls vor

1900 erſchienen
zu Mk 4000 u a Werke
Görvres Verlag
Tauberbiſchofsheim

Sanitütshaus
Halle a d S

Gr Ulrichstr 41

Metallbetten
Stahlmatratzen Kinderbettes
dir an Priv Katal 26 E frei
Eiiſenmödelfabrik Suhl Thür

Kauſe jeden Poſten

s ſute Weißweinfluſchen o
zum Preiſe von M 22 das Stück

Jou Grün Rathausſtr 7
Weinbau Telephon 6271 Weinhandel

ſtädte
deur
ments

B

Die be
Bürge
ſo daß
Jetzt h
Und di
3w0Weiſe

der Ha
Betrug
die Aus
wärtig
Kaufm
weiſe
Schalte
n

56

Di
K

trauten
ernähre

bald ſch
früher
haben
Aber

kittag

man ih
Tunke
Löſen ül

Dre
Arti el
neuem
lächerlid
ſchehniſſe

Der
aß um
Dabei v
dieſer K
kataſtrop

Zun
rungen
techende

urnrſch
zu Ehre
eines im
Laie v
Beckenſch

der Blin
Der

der geru
Patient



er

er
er

en

79Gr e

e e

iterung
dungen
10 d
tungs
können
ährend

der zu

ng

en
bette
E frei

Thür

Aus der Heimat
Ergebnisloſe CLohnverhandlungen

Eisleben 2 November Die geſtern ſtattgefundenen Lohn
verhandlungen führten zu keinem Ergebnis Die Direktion
erklärte ſich bereit im allgemeinen die Löhne im gleichen
prozentualen Verhältnis zu erhöhen wie es der Schieds
ſpruch für den Mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau vor
ſchreibt Die Forderungen der Arbeitnehmervertreter über
ſtiegen dieſes Verhältnis ſehr bedeutend und hätten Löhne
ergeben die ganz weſentlich höher geweſen wären als die
Löhne die der Braunkohlenbergbau nach dem Schiedsſpruch
für November zahlen muß Die Verhandlungen ſind in
folgedeſſen ergebnislos verlaufen Von den Arbeitern wird
ein Schiedsgericht angerufen werden

Ballenſtedt Un verdiente Ohrfeigen Eine
eigenartige Ueberraſchung wurde kürzlich einem jungen Men
ſchen zuteil der zerzeit hier bei Verwandten zu Beſuch weilt
Er hatte einen Ausflug unternommen und kam erheblich
ſpäter als beabſichtigt heim Einen Hausſchlüſſel hatte er
nicht mitgenommen und als er gegen Mitternacht an die
Haustür pochte lag daheim bereits alles in tiefem Schlaf
Endlich öffnete ſich oben ein Fenſter und eine Stimme rief
in ungehaltenem Tone Jch komme gleich Wenige Minuten
ſpäter wurde aufgeſchloſſen der junge Mann trat ein und
wollte eben ſeinem Danke Ausdruck geben als er von rechts
und links einige Ohrfeigen erhielt daß ihm Hören und
Sehen verging Als der junge Menſch ſich von dieſer fatalen
Ueberraſchung erholt hatte und ſeinen Peiniger zur Rede
ſtellen wollte erfolgte endlich die Klärung des Vorganges
Ein anderer Hausbewohner der einen Sohn von derſelben
Größe beſitzt dem vom Vater wiederholt das ſpäte Aus
bleiben verboten worden war hatte in der Dunkelheit ge
glaubt ſeinen eigenen Sprößling vor ſich zu haben

Vallenſtedt Kohlen als Zahlungsmittel
nimmt das hieſige Kino entgegen Zu den Kinder Nach
mittagsvorſtellungen können die Eintrrittsgelder mit Briketts
bezahlt werden Da wird mancher Kohlenſtein heimlich aus
dem elterlichen Vorrat verſchwinden

Magdeburg Ein Kriegerdenkmal im Dom
Jm Kreuzganghofe des alten Magdeburger Domes wurde jetzt
ein Ehrenmal für die im Weltkriege gefallenen Angehörigen
des Fußartillerie Regiments Encke Magdeburgiſches Nr 4
und ſeiner zahlreichen Tochterformationen eingeweiht Aus
ganz Mitteldeutſchland waren hierzu ehemalige Angehörige
des Regiments in großer Zahl zuſammengeſtrömt die nach
einem Gedächtnisgottesdienſt im Dom ſich auf dem Dom
friedhofe verſammelten wo die Weihe des Denkmals er
folgte Der Vorſitzende des Encke Bundes Oberſt a D
Dobrzinsky erinnerte in kurzen Worten an die Großtaten
des Regiments auf allen Kriegsſchauplätzen während der
letzte Kommandierende General des 4 Armeekorps der einſtige
Führer der Flandernarmee General d Jnf Sixt von Armin
mit höchſtem Lob der Taten der ſchweren Artillerie gedachte
Dann erfolgten zahlreiche Kranzniederlegungen an dem
ſchlichten aber künſtleriſch vornehmen Steine deſſen Schöpfer
Prof E Hoffmann von der Magdeburger Kunſtgewerbe
ſchule und Bildhauer Greiner waren Auf dem Fürſtenwall
fand nach Beendigung der Feier ein Vorbeimarſch der Halber
ſtädter Traditionsbatterie vor dem ehemaligen Korpskomman
deur und einer großen Menge von Angehörigen des Regi
ments ſtatt

Bebra Jwangs weiſe Einſtellung von Gehalt
Die beiden Gemeinden Nordshauſen und Wehnhauſen wollten dem
Bürgermeiſter und den übrigen Gemeindebeamten nichts gewähren
ſo daß die Gefahr beſtand daß alle Gemeindeämter verwaiſten
Jetzt hat der Kreisausſchuß von ſeinem Rechte Gebrauch gemaht
und die Mittel zur Auflaſſung der Bezüge in zeitgemäßer Weiſe
zwangsweiſe in den Etat dieſer Gemeinden eingeſetzt Jn gleicher
Weiſe ſoll noch gegen andere Gemeinden vorgegangen werden

Dresden Ein mißglückter Scheckbetrug Jn
der Hauptgeſchäftsſtelle einer Dresdener Großbank iſt ein kühner
Betrugsverſuch verübt worden Ein Kaufmann beantragte e ri
die Ausſtellung mehrerer Schecks über ſchwediſche Kronen im geg
wärtigen Kurswerte von über eine Million Mark Während r
Kaufmann auf die Ausfertigung wartete geſellte ſich geſprähs
weiſe ein junger Mann zu ihm Plötzlich trat dieſer an den
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Könnte man, fragte Mr Morell intereſſiert ſeinen Ver
trauten nicht auch den natürlichen Menſchen auf dieſe Weiſe
ernähren Vielleicht hat die Extraktnahrung eine Zukunft

Möglich Wahrſcheinlich würden dann Magen und Darm
bald ſchrumpfen und zwecklos werden wie der Blinddarm der
früher einmal einen zweiten Wiederkäuermagen dargeſtellt
haben ſoll als die Menſchen noch Gras und Kräuter fraßen
Aber Mr Morell im Ernſt möchten Sie lieber Chemikalien
eſſen oder die berühmten Morelldiners

Jch weiß es nicht Das Pyaktiſche imponiert mir Jch
werde es verſuchen

Er ließ ſich etwa 3000 Kalgrien in Subſtanz in den Hand
teller ſchütten und verſchluckte ſie Das Präparat ſchmeckte wie
ſchlechtes Mehl und klebte auf der Zunge Mr Morell war von
re Einfall begeiſtert Er wollte ihn verteidigen Aber gegen

ittag gab er den Kampf auf Sein Magen knurrte
wan ihm einen fetten Hammelbraten ſervierte mit engliſcher
Tunke beſchloß er auch der Nachwelt noch einige Probleme zum
Löſen übrig zu laſſen

Drei Tage vergingen Mr Wilſon ließ bereits die erſten
Arti el für den Evening bearbeiten die in Kürze die Welt von
neuem mit dem Morells CEup aufvpeitſchen ſollten da trat ein
lächerliches Ereignis ein das einen Rattenkönig von tollſten Ge
ſchehniſſen zur Folge hatte

Der däniſche Wärter bekam eine leichte Stuhlverſtopfung und
aß um ſeine Schmerzen loszuwerden ein halbes Pfund Kirſchen
Dabei verſchluckte er einen Kern was er nicht beachtete Und
dieſer Kern bewahrte den Milliardär tatſächlich vor einer
kataſtrophalen Blamage

Zunächſt hatte der Verſtopfte er erwünſchte Erleichte
rungen dann verſpürte er beim Schlafengehen plötzlich einen
techenden Schmerz in der rechten Leiſtengegend Der Mac
urnrnſche z erwies rn druckempfindlich Dieſer Punlkt

zu Ehren eines engliſchen Arztes n t der Mittelpunkt
eines imaginären Dreiecks das ſich der es kann auch der
Laie vom Nabel zum dbheren mbeinaſt und der oberen
Beckenſchaufellinie gezzaen denkt Unterhalb dieſes Punktes ſoll
der Blinddarm beim Menſchen Uegen ſtehen e ſihen

Der Vertrauensmann ver däniſchen Geſellſchaft bekam Fieber
der gerufene Arzt drückte auf den Mar Burnyſchen Puntt der
Patient ſchrie weil er an unerwünſchter Stelle bemanipuliert

Schalter und ließ ſich die Schecks aushändigen Dann verſchw no

Und als

er und begab ſick in ein Geſchäft wo er ſich für 300 000 Märk
verſchiedene Sachen auswänlie und die Schecks zur Bezahlung obr
legte Jnzwiſchen war der BVetrug bei der Bank bemerkt wor n
und es gelang noch im letzten Augenblick den Betrüger bei ſein
Einkauf zu verhaften

Gotha Demonſtrierende Frauen und Erwerbsloſe erzwangen vom Stadtdirektor die Ueberweiſung
von vier Brotmarken für Familien mit drei Kindern und Ueber
weiſung von acht Brotmarken für Familien mit über drei Kin
dern und Bezahlung des bisherigen Brotpreiſes während die Er
werbsſoſen das Brot unentgeltlich erhalten Das Recht des
Stadtdirektors zu derartigen Zugeſtändniſſen wird in der Bürger
ſchaft nach den beſtehenden Gefetzen ohne Zuſtimmung des Stadt
rates lebhaft beſtritten

Wippra Jnfolge der hohen Preiſe für Be
triebsſtoffe und der geringen Benutzung wurde die Kraft

ben mpoſt Sangerhauſen Wippra mit Ende Oktober aufge
oben

Gera Hoffnungsvolle Jugend Hier ſind der
Sohn eines Pfarrers und der Sohn eines Fabrikanten dur h
gebrannt nachdem ſie ſich auf Koſten ihrer Eltern aufs eleganteſte
neu eingelleidet und aus den elterlichen Wohnungen alles an
Wertſachen mitgenommen hatten was ihnen erreichbar war
Einer der Flüchtigen ſoll die Eltern auf dieſe Weiſe um etwa
60 000 Mark geſchädigt haben Wie es heißt ſind die jungen
Burſchen nach Rußland ausgewandert

Turnen Dport und Dpiel
Had portk

Rütt ſchlägt Roß und R Huſchke Die Senſation des zwei i
Renntages im Berliner Sportpalaſt war das Fahren von Rütt
der auf den Auſtralier Roß und den Straßenmeiſter Rich Huſchi
traf Jm erſten Lauf ſiegte Rütt ſpielend gegen R Huſchke und
Roß während das Verſolgungsrennen eine ſichere Beute für den
Auſtralier wurde Rütt ließ ſich bald von R Huſchke abfangen
hinter dem Roß mehr und mehr aufkam und ſchließlich in 2 19
ſiegte Der dritte Lauf mit Punktwertung ſah wieder Rütt in
Front vor Huſchke und Roß Recht abwechſlungsreich verlief das
100 Runden Punktefahren dem Oskar Tietz den Stempel ſeiner
Ueberlegenheit aufdrückte Schon nach wenigen Runden ſetzte er
zuſammen mit Häusler Schwab Henſch und Reinas zum Vorſtoß
ein und überrundete mit dieſen das ganze Feld Auch in den
Punktwertungen ſchnitt er ſehr gut ab ſo daß ihm der Sieg nicht
mehr zu nehmen war

Sächſiſcher Radſport Das Radſportprogramm für 1923 des
Dresdener Gaues im Bund Deutſcher Radfahrer umfaßt folgende
Termine 4 März Hallenſportfeſt im Ausſtellungsſaal 22 April
120 km Gauſtreckenfahren 6 Mai 100 km Bundesmannſchafts
fahren 2 bis 3 Juni Deutſcher Wandertag zur Eröffnung der
Dresdner Jahresſchau Sport und Spiel 3 Juni Rund um
Dresden über 235 km, 10 Juni 200 km Gaumeiſterſchaft Dres
den Leipzig Dresden 17 Juni Bundeswanderfahrt nach Bad
Schmiedeberg 8 Juli Sommergautag in Kötzſchenbroda Gau
meiſterſchaft im 100 km Mannſchaftsfahren 22 Juli II Deutſcher
Rugendtag 3 bis 11 Auguſt Bundesfeſt in Leipzig 9 September

und durch die Sächſiſche Schweiz 7 Oktober Herbſtgautag in
Weinböhla Jubiläumsmannſchaftsfahren Gaumeiſterſchaften im
Achter und Sechſerkunſtreigen Einer und Zweierkunſtfahren und
Zweierradballſpiel

Rennen zu Karlshorſt Preis von Mahlsdorf 1 Papiox
mark Schneider 2 Alſterroſe Kalff 3 Orkaira Nürnberg
Tot Sieg 95 Platz 37 32 43 10 Ferner liefen Jmmer vorun

Spökenkieker Brangäne Minenhof Eſchen Jagdrennen
1 Heribert Bismark 2 Herzog Einfinger 3 Sinn Fein
Kardel Tot Sieg 15 Platz 12 13 10 Ferner lief Reichs

gräfin Helden Gedächtnis Rennen 1 Rittm Frhr v Dörn
bergs Trompeter Beſ 2 Algebra v Falkenhauſen 3 Lor
bas v Herder Tot Sieg 106 Platz 24 23 10 Ferner liefen
Ahasver Flucht gef Großes Hürden Rennen 1 Augur
E Lüneberger 2 Ordensritter Borowski 3 Einhart Oer

tel Tot Sieg 77 Platz 26 27 63 10 Ferner liefen Zarin
Vitznau Argeſul Sahe gef Roſenfels Hexenmeiſter II
Hanswurſt Jburg Deutſches Halblut Jagdrennen 1 Voigt
v Falkenhauſen 2 Heldin Beſ 3 Paganini Hr Stuu

dinger Tot Sieg 15 Preis von Moabit 1 Alarid Thal
ecke 2 Jnnozenz Kukulies 3 Elöre II Einfinger Tot
Sieg 34 Platz 12 12 13 10 Ferner liefen Mime Fontalyca gef Breſa gef Garderobe Preis von Lichtenberg
1 Fabiola Thalecke 2 Element P Lewicki 3 Raugraf III
Oertel Tot Sieg 70 Platz 32 20 10 Ferner lief Diamant

Perbi Baron Clemens

wurde und die Diagnoſe ſprang ſofort klar aus dem Munde des
Gelehrten Blinddarmentzündung Perityphlitis Der Patient
kam ins Spital Hätte wan ihn ſofort operiert was am beſten
geweſen wäre Jedenfalls operierte man nicht da man eine
neue Behandlungsprobe erproben wollte nämlich die Entzündung
durch Selbſtauflöſung des Wurmfortſatzes zu bekämpfen

Der Patient krümmte ſich noch einige Stunden vhantaſierte
im Delirium bekam Morphium und ſtarb Weshalb ſollte er
nicht ſterben

Am nächſten Morgen mußte Pit Morells alter Diener die
Verpflegung des künſtlichen Menſchen übernehmen

Am übernächſten Morgen wurde auch der künſtliche Menſch
krank Hatte Pit ihm zupiel Kalorien gegeben 2 Keiner
wußte was man mit Herrn Anderſen beginnen ſollte denn ins
Spital durfte er nicht kommen um das Geheimnis ſeiner Exiſtenz
zu wahren

Am achten Tage zeigte ſich ein Phänomen Der künſtliche
Menſch begann zu ſchrumpfen Er fiel ab wie ein Hunger
künſtler beim erſten Training

Mr Wilſon nahm die Sache ſehr ernſt und behauptete es
wäre Mord wenn man dieſem Lebeweſen nicht helfe Er radiote
auch an die däniſche Geſellſchaft Chiffretelegramm

Am zwölften Tage lag Anderſen völlig entkräftet im Bette
und ließ in der Nacht den Milliardär zu ſich bitten

Anderſens Augen funkelten
Was will der Mann von mir fragte Mr Morell

Ein Dolmetſcher überſetzte
Er hat Hunher ſagt er
Wo iſt ſein Vogelfutter

Mr Morell hielt ſelbſt dem Kranken die Schale mit dem Be
triebsſtoffe hin Da geſchah etwas Unglaudliches Der künſtliche
Menſch begann vor Wut zu gittern und ſchlug dem Hilfsbereiten
die Schale aus der Hand daß ſie an der Wand zerſchmetterte

Was will er denn Was hat er denn
x 1 Fleiſch und Brannkwein übecrſetzte der Dolmetſch
FleiſchUnd jehßt war Anderſen am Ende ſeiner r

angekommen Er legte mit müder Stimme in fließendem Däniſch
ein volles Bekenntnis ab

Herr Anderſen war nämlich ein richtiger Menſch t
Gegen eine hohe Entſchädigungsſumme war er von der vo

ſellſchaft gewonnen worben die Rolle eines künſtlichen henzu ſpielen Alle Zwiſchenfälle waren Segr vorher bedacht ge
weſen Der Vertrauensmant hatte Anderſen heimlich l ttert
An einen plötzlichen Tod durch n r ndung te der
Direktor natürlich nicht denken können wieder ein
mal daß der alte Spruch wunderſchöne r der ſagi e

Auf dem Schneeſchuh
on allen Sportarten hat der Schneeſchuhlauf noch den geUngien Juan Das hat ſeinen Grund in der Hauptſache wo l

darin daß dieſer vornehme Sport nicht zu jeder Zeit und nicht
an jedem Orte ausgeführt werden kann Vielleicht auch darum
weil ſeine Erlernung viel Geſchicklichkeit und Ausdauer erfordert
Allein mit einiger Willenstraft wird wie bei jedem Sport auch
im Schneeſchuhlauf das Unzulängliche Ereignis werden Und wer

Donne aale dem von der Orts grupper W le veranſtalteten WecbeHalle des Oberharzer Skiklubs esabend mit ſeinen Filmvorführungen beigewohnt hat der iſt ſich er
lich zum Schneeſchuhlauf bekehrt worden Der Vorſitzende der
Orisgruppe Halle Herr Bergaſſeſſor Klein wußte in ſeiner
Begrüßungsanſprache gar beredt für ſeinen Lieblingsſport zu
werben und ſeine Schönheit und ſeine Bedeutung für die Fr
akichens des Menſchen vor allem die wunderſame Poeſie dieſes
köſtlichen Sporte im einſamen Gebirg umgeben von feieclicher
Winterpracht Fanfällig zu ſchildern Schwer laſtet der Schneeauf den Zweigen der Fieten abenteuerlichen Geſtalten von

weichen wir aus Jmmer höher trägt
und rings um uns unter dem hellen

Winterhimmel iſt als Schnee ſchimmernde glänzende
Kriſtalle von wunderarer Reinheit Jmmer weiter öffnet ſich
der Blick ferne Berge erſcheinen im weißen Glanze und tief tief
unten liegt im Bergesſchatten das Tal Und dann ſprach er von
der Köſtlichkeit der Winterſonne und vom Schneeſchuhlauf ſelvſt
der es ermöglicht im Winter dort zu wandern wo der gewöhn
liche Menſch ſich nicht
ſchuh befähigt ſportliche L
wunderung wert ſindEr tnüpfte an ſeine Ausführungen in die er auch die Ge
ſchichte des Schneeſchuhſportes verwoh der Schneeſchuh iſt der
mutlich in Sibirien erfunden worden und von dort über Finn
land Schweden nach Norwegen gekommen den Wuntch
daß die Eiſenbahnverwaltung günſtigere Ver
hindungen mit dem Harz ſchaffen möge Der erſte
deutſche Skiklub iſt 1891 im Schwarzwald gegründet worden 1892
der Winterſportverein in Braunlage im Harz der auch den
Schneeſchuhlauf pflegt Jm Film wurde dann gezeigt wie der
Schneeſchuh entſteht welche Eigenſchaften er beſitzen muß um für
den Schneeſchuhläufer paſſend zu ſein denn die Ausübung des
Skiſportes ſelbſt mit all ſeinen Möglichkeiten wie man aufwaärets
ſteigt und abwärts fährt ferner die Wichtigkeit des Stemmbogen
fahrens die Großartigkeit der Schwünge bis zum Sprunglauf on
50 60 und mehr Meter Höhe Wir ſind gewiß daß dieſe leben
digen Bilder viele der vielen Beſucher die der Thaliaſaal auf
wies zum Schneeſchuhlauf bekehrt haben und dieſe auch ſicher den
neuen Schneeſchuhfilm beſuchen werden der in einigen Monaten
geboten werden ſoll

Die Weltmeiſterſchaften auf dem Eiſe

Der Jnternationale Eislaufverband hat die Termine für die
Welt und Europameiſterſchaften im Kunſt und Schnellaufen
bereits feſtgelegt Die Weltmeiſterſchaften im Kunſtlaufen werden
durch den Wiener Eislaufverein am 27 und 28 Januar in Wien
ausgetragen Die Weltmeiſterſchaft im Schnellaufen findet am
10 und 11 Februar in Stockholm ſtatt Die Europameiſterſchaften
im Kunſtlaufen gelangen am 20 und 21 Januar in Chriſtiania
zur Abhaltung während die r von Europaam 3 und 4 Februar in Hamar zur Durchführung kommt

kleinen Tannen und Fichte
uns der ſkibewehrte Fuß

arrote

fortbewegen kann Ferner wie der Schnees
ſtungen zu vollbringen die der Be

Die Badener Rennen gefährdet Wie in Dresden ſo ſind
auch in Paden die Rennvereine aufs ſchwerſte gefährdet weil die
Regierung den Anteil der Rennvereine an den otaliſatorein
nahmen auf Prozent herabſetzen will Da die Gehälter der
Totobeamten allein 3 Prozent des Umſatzes verſchlingen würde
den Vereinen ſo gut wie nichts r bleiben während ſie bisher
aus dem Anteil aus der Wehen die Rennpreiſe geben konnten
Eine jüngſt abgehaltene Verſammlung der Rennvereine beſchloß
deshalb von der Regierung zu verlangen daß ſie wie bisher
auch in Zukunft den Vereinen die Hälfte der Totoſteuer überläßt

Falliſcher Witterungsbericht

2 November 8 November
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 749 4 749 3Thermometer Celſius 9Rel Feuchngkeit l oWind NwW 1 26 1Maximum der Temperatur am 2 Rovember 1 C
Minimum in der Racht vom 2 November zum 3 November 8 C
Niederſchläge am 3 Novbr 7 Uhr morgens 0 mmm

ſei nichts ſo fein geſponnen Und freuen uns einen Beweis
gebracht zu haben daß der menſchliche Blinddarm doch gelegent
lich auch einen guten Zweck erfüllen kann

So war eine der größten Gaunereien entdeckt worden Durch
Zufall Zwei Tage noch und der Morells Cup wäre verloren ge
weſen

Hunger hatte das unglückliche Opfer abgefeimter Spitzbuben
mürbe gemacht Jetzt ſah Mr Morell ſeine Reiſe auch mit andern
Augen an Jetzt wußte er daß der Liebhaber Fennimores ein
verkleideter Gauner geweſen war nämlich Fennimore die ſo un
bändig ſaufen und rauchen konnte ſelbſt

Anderſen hatte für ſeinen Leichtſinn genug gebüßt Mr Morell
verſprach ihm ihn nicht der Polizei zu übergeben ließ ihm ein
zehnpfündiges Roaſtbeef kommen und eine Kanne ſchweren Wern
Anderſen ließ nichts davon übrig Und ſchlief darauf ſeinen Ver
dauungs und Geneſungsſchlaf

Daniel Larſſon wurde ſofort aufgefordert die Spitzbuben zu
ſuchen und ihnen die 250 Millionen abzunehmen Aber die Dänen
waren verſchwunden Und keine Spur ließ ſich finden die ver
folgenswert ſchien

Mr Morell ſaß erſchöpft in feinem Privatzimmer warwütend daß maß Du ſo betrogen hatte und glücklich zugleich

daß er einen großen Teil ſeiner lliarde Der
Sekretär ſtand lächelnd neben ihm

Weshalb mag die Bande dies Jndividuum gerade Anderſen
geiauft haben fragte er ſinnend

Anderſen Dichtete der nicht Märchen ſagte der gebildete
Privatſekretär

XXIII
Jn jedem Jahre einmal tagte in New Voerk der Klub der

bereiten Brüder, dem anzugehören beträchtliche Gelder koſtete
aber eine der höchſten Ehren wat die die Geſellſchaft der größten
Stadt der Welt erſtredte Nur die beſten edelſten großmütigſten
Männer wie kurz die Reichſten wurden aufgenommen und
durch eine Art Ritterſchlag wie er früher bei den nnitern
in Deutſchland üblich war zu e Wohlt a ver

r

gerettet

e Der Klub der bereiten Brüder kannte nur Pflichten
ine Vorteile wie ſie ler lubs gewähren Die tröge

wurden zu wohltätigen Zwecken über die der z
abzulege m r zu beſtimmen 7n u Feſt exhobendem jedes M ich vei Sireſ der nen mußte

Bei dieſem Feſte hekam man allerdi n Geld aber
was man dekam ſtand in keinem Verhältnis zum Preiſe den man

Fortſetzung folgt
aufwenden mußte



Theater
in Halle

Sonveb d 4 Novbe
Anl 7 Ed 10 Uhr

Polenblur
Operette v O Nedbal

Sonvtag
Die Bohdme

Auowärtige Dheate

Sonnabend 4 November

Magdeburg
Stadt Theater
7 ingeborg

WlIhelm Theater
7 Die

versunkene Glocke

ne Korſetts
h3384empftehit

H Schnee Rachf
Gr Steinſtr 84

Sofort zügroſſen

Hewrep Hüte

mm nenein bester Qualitet

Il
mm

Franz Zenk
Kl Berlin 2

Gr Rlausstrasse 1

mehr

J h Betonkies
mmerMauerſand etc liefert waggon
weiſe frei Anſchlußgleis Bergwitz

Kieswerk u Cementwaren

fabrik Vergwit Vz Halle g 6

Wir liefern
s anell und preiswert

Frachtbriefe
Kollianhänger
Klebeadressen
Paketkarten
Zahlkarten

Durchschreibe
Bücher

Notizblocks
Stenogramm

Blocks
Telegramm

Blocks
V

Durchschlag
Papier weiß u farb

Kanzlei
Konzept und
Normalpapiere

Vertreterbeluch ſofort
und unverbindlich

Otto THencdel
Gesellschaft
Halle a d

Gr Brauhausſtr 1617
Fernsprech Sammel

mummer 7431

DIESELA MOTOREN

I o eh Vor
o

Moronen Wenn Mann AVon a ABT I RA

und wie Se durch

Sprechstunden

Besten Dank
für die Warnung Bitte aber um deut
hchere Erk ärung an postlagernd in

dem Orte wo ich wohne unter A 28

9Urinuntersuehungen
Kommen Sie zu wir zur Untersuchung und

bringen Sie eine Flasche Bres

Morgen Urin
mit und ich sege weos und wo es nen fehlt

tomöopathie uud Naturheilkunde
wieder gesund werden können

Donnerstags vormittags
von 12 und nachmittags

Martinstr 16 Stadt Leipzig
von 7 Uhbr

e
22

Paul Bohn Hoilkundigoer

Zur Deckung

Bettlaken

Handtücher

Wir

N

er
lief u verlegt preisw
Parkott Hönemann

Halle Siernstr S
Fernspr 3531 u 5849

W

ber Bethmann

Werksföälien
ſür Wohnungskunst

Halle a d S
Gr Sfeinsfraße 79 80

Behagliche
Wonhnzimmer

ſo
i

Grudeöfen
in allen Preis agen ber

Aug Domke
Halle Taubenſtre 9
Fabrik f Blecharbeit

Reparaturen

Kolik bei Pferden

beſeitigt ſicher unter Garantie
mein langbewährtes
I

Zu beziehen u Nachnahme
die Kleine Flaſche 35 Wark
grohe Flaſche 68 Ma voni Timmermann
Hildesheim Steingrube 35

n
werden achnell und preitswert ausgetührt

Buntrock Thiele
nahe Nieueben

Lig n Vegeg und Druck San h j

e n e a e
òd h chaft m b e m

Teil

Telephon 4549

ProteſtVerſammlung
Sonntag den 5 November vorm 10 Ahr im Thaliag Saal

T

1 Die ungenügenden Mielszuſchläge
Eintritt nur gegen Mitglied karte

Bettwäschel
Nlie wiederkehrende Gelegenheit

in allen Grössen

Tisehtücher

WVäschestoffe Rleslg biili
g Streng reelles Aneebot

Sſchern Sie sich durch Anzahlung gekauſte Waren zur spälteren Abholung

Zerliner Zettwäsche Fabriken

V L 17
d 2

r 7 o v Jr 8 z

erkaufsstelle Halle Ludwig Wuchererstr 28

Aſthiei u Altzink
sowie am anderen Metallabfälle

Aufblähung bei Rindvieh

fredakteur Eugen Srinbmgan in e Haſe Ja uogiliche
Weruen Volko wirt ROB Sportzeitungr Se

es ordnung
2 Freie Ausſprache

der Unkoſten werden 5 Mark Eintritt erhoben en

e

Unentdehrlieh

in Haus
Woerkstatt

Fabrik
Deckbettbezüge Se 1400 1950 2025
Kissenbezüge n 330 360 485

und Breiten 790 850 1350 usw

Rolltücher garnierts Kissen

Wäschestoffe Plahſn

Gold Sllderbrach
T

Kich Voss
JIuwelier
Leipziger
Str I

penotigen zur goſorugen ieferung

un um

B Förster al a I J
Alteisen u etaſgrogonenciung

Packhofgasse Ecke Ankersir
Drahtanschrift Metalliörster Hallesaale

Telephon 2070 und 2076

Be c w e e r
Zim Anknüpfung von Geſchäftsverbindungen in

Weſtdeutſchland
benutzen Firmen aller Branchen mit beſtem Erfolge das

Kölner Tageblatt
Führendes demokratiſches Organ im beſetzten Gebiet

Das Blatt der breiten Schichten

Größte u maßgebende Sport
Zeitung im beſetzten Gebiet J

Die Geſchäftsſtelle Koln Stolkgaſje 2531 dient bereitwilligſt

u unverbindl mit Koſtenanſchlägen Auskünften u Probenummern

hohe Preiſe
ſuchen und ſinden Sie ſtänd g bei uns Wir zahlen für

Lumpen z 36 Nen u Rohrguß 59 30
Bücher u ztg 46 Maſch Guß 448

er Kupfer 750Allpapier 32 Me ſing 300Knochen 26
kurz und plechfrei 30 Zinn 800

Preiſe verſtehen ſich frei unſerer Lager oder Filialen
Beim Verkauf von Metallen iſt ſtändig Ausweis mitzubringen

Händler und Jnduſtrie wollen Eilofferten einholen

Rohprodukton Gesellschaft m b H
Nur Triftſtraße Liebenaner Straße 16062Angeſtaſtraße 17 79 Ecke Wolfſtraße
Gr Brannenraßze 61 Breit Straße 34

Telephon 5659 Telephon 4363
Tüchtige Platz Vertreter für ötadt und Land geſucht

l e

R jbr die

kauft z höchst Preisen

Gibt der Preis das

rechte Maß

Nein auf keinen Fall

Billig iſt nur Qualität

Deshalb kauf Erdal

P rel e
Marke Rotfreosch Schuhposhoe
Werner s Merbtga A G Moina

Autorejfen
Gr 765 1058 820/135
Fobrikat Wood Milne

895/150 965,/150
Spezial Gummi

gleitschutz extra schwere Kustührung
Promple Lieferung

Konkurrenzlos billige Preise
Walther ter Schüren Utobereltung

Düssoldort Lichtstrasse 39
Tel 4008 Tal Adr Waltaschüren

z

M
e

re

Probellaschen
M wie auch Flaschen aus weißem Glase
V für alle anderen Zwecke liefert sofort

ab Loger

Bberthold Münchow
Düsseldorf 110

Fernspr 7106 Tel Adr Glasmünchow

Glasschilder
Uefert gut und preiswert

Hans Häaillfarih
Schilierstraße 22

lernt eigen
Sßuchführung

Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Diitenberger

Händelstrasse 6

Dr d Gariner AMuhlweg 29

GOÄATÄ Äo K o
fremde Sprachen
Kaulmänn PrivetschulenS Wwiin Baer Geisistr 41

Gesangs Unterricht
Fr Gaumgarten Voretzsch
12 1 Wilhelstr 33 pt

Schreibmaschine
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
II Dittenberger
Händelstrasseb
Stenographie

Kauimänn Privatschulen
Wilh baer Geiststr 41
t Dittenberger

tländelstrasse 6

Erhöhung

Einkommens
durch Versicherung von Leibrente bei der

Preussischen Renten Ver
sicherungs Anslalt

Sofort beginnende gleichbleibende Rente

des

Starckloſt
a Hämmerling

burg

n Sauger
Torgau Hugo
Lutherstr 22

ür Männer

re so 55 so 65 70 75ler 7 e Nee 14 n o6 18 20

bei längerern Hufschub der Rentenzghlun
wesentlich höhere Sätze

Für Frauen gelten etwas andere Sätzo
Vermögenswerte Ende 1921

171 Millionen Mark
Tarife und nähere Auskunft durch

Oskar Schindler in Halle a Bernburger
Stroße 3 Theodor Poppe in Artern Paul

in Delltzscan
ulius Ritter in Ellenburg Torgauer Str 35

Kenner in Bad KösenNaumburger Str 1 Dr phil Rudolph Schuberi
in Firma Gebr Schwarz Nacht in Merse

Kl Ritterstr 10 Kudolpn Müller Coin 3ümburg Topſmarxt h H Vogel in
e Herrenstr 8 A

usen Markt 19 Emll Thinius in
Merker inu Rotne in Zeltz

rialiische Str 35

Schander

h nBruh

1 Kurt

Ada e Polna und Aovmmnngyeluis u en Vitna mann für d denMieſchner den Anzeigentetl vargntwoertlich Krinkae w
in Halle Saale

leiſten
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